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Ehrung und Anerkennung 
von großem Engagement

Traditionell hat Burgthanns Bürger-
meister Heinz Meyer wieder zum 
Neujahrsempfang der Gemeinde 
ins Haus der Musik eingeladen. Viel 
lokale Prominenz war gekommen, 
Vertreter aus Politik, Wirtschaft, 
Banken und Sparkassen, Kirchen, 
Kindergärten, Schulen, Vereinen 
und Sozialverbänden. In seiner Neu-

jahrsansprache ließ der Bürgermeis-
ter noch einmal das Jahr 2013 Revue 
passieren und hob einmal mehr die 
Bedeutung des Gemeinwesens in 
der Gesellschaft und derer die sich 
dafür einsetzen hervor. Vor allem 
an die geladenen Verantwortlichen 
der Vereine und Verbände richtete 
er seine Worte: Sie sind mit verant-

wortlich dafür, dass das Gemeinwe-
sen in Burgthann funktioniert!  Auch 
die Leistungen der Mandatsträger 
der verschiedenen politischen Ebe-
nen würdigte er als Garanten für 
Lebensqualität in unserer Gemein-
schaft. Den musikalischen Rahmen 
übernahm Eddi Feil mit seinem Mu-
sikern.

v.l. 2. Bürgermeister Hermann Bloß, Karl-Heinz Wolfram, Sonja Schneller, 
1. Bürgermeister Heinz Meyer, Josef  Uschold, Heinrich Vitzthum
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I Neujahrsempfang 2014
Ehrung verdienstvoller Bürgerinnen und Bürger
Sonja Schneller 

Seit Jahren organisiert sie wöchentliche Rad-
touren sowie  Tagesausflüge für die Mitglie-
der des TSV Burgthann. In der Saison 2013 
waren es 24 Touren mit insgesamt 1. 016 km. 
Sie unterstützt die Gemeinde Burgthann bei 
der Organisation der jährlich stattfindenden 
Radtouren, welche über das Aktionsbündnis 
Oberpfalz-Mittelfranken angeboten werden. 
Seit zwei Jahren beteiligt sich die Gemeinde 
Burgthann auch an der Aktion „Stadtradeln“ 
unter Federführung des Landkreises.
Bei der Aktion Stadtradeln 2013 nahmen 
aus Burgthann 69 Radler in sieben Teams teil 
und radelten gemeinsam 17.537 km in drei 
Wochen, was eine CO² Vermeidung in Höhe 
von 2.525 kg ausmacht. Die meisten Kilome-
ter aus Burgthann legte Schnellers-Radlteam 
vom TSV Burgthann zurück – imposante 
11.904 km meisterten Sonja Schneller und 
die eifrigen Radler vom TSV. Auf Landkreis-
ebene war das Team von Sonja Schneller 
mit 11.904 km das drittbeste von 79 Mann-
schaften, welche gemeinsam 216.051 
zurücklegten.

Josef Uschold

Josef Uschold fungiert seit 20 Jahren als 
1. Vorsitzender und ist Motor des Oberfer-

riedener Obst- u. Gartenbauvereines.
Seiner teamorientierten Führungsarbeit ist 
es zu verdanken, dass sich in seiner Zeit als 
Vorsitzender die Mitgliederzahl des Verei-
nes verdoppelt hat. Zusammen mit Heide 
Maierhofer, Wolfgang Lahm und Matthias 
Peters (vom MGV) organisiert Josef Uschold 
das Weiherfest in Oberferrieden. Ebenfalls 
geht die Gestaltung des Dorfweihers und 
seine regelmäßige Pflege auf seine Anre-
gung zurück. Sehr gerne organisiert Josef 
Uschold die Pflegemaßnahmen am Fried-
hof, im Kindergarten und bei den Obst-
bäumen in der Flur, wo er sein Fachwissen 
weitergibt. Für seinen Einsatz erhält er die 
SILBERNE BÜRGERMEDAILLE.

Heinrich Vitzthum

Am 17. Juli 1925, also vor 89 Jahren, wur-
de das Schwarzenbacher Wahrzeichen der 
Glocken- und Uhrturm in der Ortsmitte fei-
erlich eingeweiht. Auch ist bei den Schwar-
zenbachern, zumindest bei denen   die in 
„Schwarzenbach-City“ wohnen festzustel-
len, dass ihnen wirklich etwas fehlt, wenn 
die Uhr des Turmes nicht schlägt oder die 
Glocke nicht dreimal täglich läutet. Dass 
der Uhrturm ohne Störung funktioniert, da-
für sorgt Heinrich Vitzthum seit 37 Jahren. 
Seit 1977 betreut er den Schwarzenbacher 
Uhrturm, denn täglich muss das Uhrwerk 
aufgezogen werden. Die Schwarzenbacher 
können seit Jahrzehnten ihre Uhr nach dem 
Uhrturm stellen, denn Heinrich Vitzthum 
achtet penibel darauf, dass die Uhr richtig 
geht. Auch ist es guter Brauch, dass Hein-
rich Vitzthum an Silvester um 24 Uhr das 
neue Jahr einläutet. Noch zu erwähnen ist, 
dass Heinrich Vitzthum 3 Jahre als 2. Kom-
mandant und 16 Jahre als 1. Kommandant 
der FF Schwarzenbach/Dörlbach fungiert 
hat.

Karl-Heinz Wolfram

Karl-Heinz Wolfram wurde im letzten Jahr 
das Bundesverdienstkreuz am Bande durch 
den bayerischen Innenminister Joachim 
Herrmann verliehen. Herr Wolfram hat sich 
drei Jahrzehnte lang unter ständigem Ein-
satz von Leib und Leben für das Wohl der 
Allgemeinheit eingesetzt. 1967 wurde Herr 
Wolfram zur Bundeswehr einberufen, wäh-
rend seiner 15jährigen Dienstzeit war er in 
der Munitionsversorgung und als Feuer-
werker im Bereich Munitionsuntersuchung 
und Kontrolle tätig. 1981 begann seine 1 
½ jährige Ausbildung zum Feuerwerker 
und Truppführer in der Kampfmittelbeseiti-
gung. 1982 begann Herr Wolfram seine Tä-
tigkeit im Sprengkommando Nürnberg und 
wurde in allen Bereichen der Kampfmittel-
räumung und -beseitigung eingesetzt.
1997 wurde ihm die Leitung des Spreng-
kommandos Nürnberg, das für die Regie-
rungsbezirke Unter-, Mittel- und Oberfran-
ken, Oberpfalz, den Landkreis Donau-Ries 
und den Landkreis Eichstätt zuständig ist, 
übertragen. Ständige Aus- und Fortbildun-
gen gehörten genauso selbstverständlich 
zu seiner Tätigkeit, wie Einsätze in den 
Nachtstunden, an Wochenenden und Fei-
ertagen. Während seiner Dienstzeit, die er 
mit Eintritt in den Ruhestand zum 1. März 
2012 beendete, hat er mehr als 400 Bom-
benblindgänger entschärft und mehr als 
115.000 kg Fundmunition vernichtet.

Gerhard Koch 

Er erhält die SILBERNE BÜRGERMEDAILLE 
für 40 Jahre aktiven Dienst in der FF Unter-
ferrieden. Von  1976 – 1982 war er 2. Kom-
mandant der FF Unterferrieden. (zum Neu-
jahrsempfang leider verhindert)

Der jährliche Neujahrsempfang der Ge-
meinde Burgthann  ist immer wieder 
eine gute Gelegenheit, um jenen "Dan-
ke" zu sagen, die sich im besonderem 
Maße für das Gemeinwohl engagieren.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

als ich vor sechs Jahren als Erster Bürgermeister meinen Dienst angetreten habe, konnte ich auf 
eine gute Verwaltung und auf gute wirtschaftliche Verhältnisse bauen. Mit einem kompetenten 
Gemeinderat haben wir zügig damit begonnen, Geplantes umzusetzen und Neues auf den Weg 
zu bringen. So war es wichtig, dass wir neben den erforderlichen Straßenerschließungs- und Aus-
baumaßnahmen auch unsere Wasserversorgung und Abwasserentsorgung renovieren und moder-
nisieren ließen.
Es war mir von Anfang an wichtig, dass wir im konstruktiven Miteinander von Gemeinderat, Verwal-
tung und Bürgermeister unsere Großgemeinde weiterentwickeln. Die Kompetenz und Sachlichkeit 
der Gemeinderäte war hierbei sehr wichtig und hilfreich.
Bei der Weiterentwicklung unserer Gemeinde wurde immer darauf geachtet, den von  vielen so 
geschätzten Lebensraum so weiter zu gestalten, dass wir Traditionelles und Lebenswertes erhalten 
und trotzdem den Anforderungen der Zeit gerecht werden. Eine moderne und aufgeschlossene 
Gemeinde ist unser Ziel.
Ein sichtbares Zeichen haben wir in den letzten Wochen mit dem Umbau des Rathauses gesetzt. 
Schlicht aber modern, frisch und hell, so erleben es heute Bürger und Besucher sowie unsere Mit-

arbeiter gleichermaßen. Auch die Kommunikationstechnik - sei es das Rathausserviceportal, das Ratsinformationssystem, die Umset-
zung des Kommunikationskonzeptes, das moderne Einwohnermeldeamt und die neue Burgthann App- zeigen, dass die Verantwort-
lichen der Großgemeinde zeitgemäß denken.
Maßgebende Bedeutung hatte und hat für mich, die Gemeinde mit Ihnen verehrte Bürgerinnen und Bürger, mit den Gemeinderäten 
und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern weiter voran zu bringen. Ebenso elementar ist es für mich im sozialen Gefüge unserer 
Gemeinde zu leben und den Zugang zum Bürgermeister schnell und unkompliziert zu gestalten.
Wir leben sehr gut hier in Burgthann, wir haben eine hohe Lebensqualität, die es auch in Zukunft weiter zu erhalten und zu verbessern 
gilt. Trotzdem müssen wir die Gemeinde Burgthann weiter  für die Menschen attraktiv gestalten, um den Trend hin zu den Städten 
zu begegnen. Die Ausweisung des Baugebietes am ehemaligen Bauschulgelände hat uns dabei recht gegeben. Die Nachfrage nach 
den Grundstücken war enorm.
Ein großer Schwerpunkt der letzten Jahre und auch in Zukunft ist das Thema „Kinder- und familienfreundliche Politik.“ Mit einer über-
durchschnittlichen Anzahl an Betreuungsplätzen haben wir einen Rahmen geschaffen, damit Eltern Beruf und Familie vereinbaren 
können. Ich sehe in den Betreuungsplätzen aber auch Bildungschancen für die Zukunft der Kinder.
Dass Sie liebe Bürgerinnen und Bürger an der Entwicklung unserer Großgemeinde interessiert sind und Anteil nehmen an der Kom-
munalpolitik, haben mir die vielen Gespräche bei den verschiedensten Veranstaltungen gezeigt, die ich mit Ihnen führen durfte. 
Sicherlich wurden Wünsche an mich herangetragen, die wir nicht realisieren konnten,  aber da es uns ein Grundsatz ist, nicht mehr 
auszugeben, als wir einnehmen, mussten wir damit sehr sorgsam und wohlüberlegt umgehen. Die Organisation unseres Gemeinwe-
sens erfordert oft Rücksicht auf eigene Bedürfnisse, um ein allgemeines Wohl herzustellen, denn die Erfüllung von Einzelwünschen 
ergibt noch lange kein Allgemeinwohl. Wir sind uns der kommenden Generationen sehr wohl bewusst und wollen sie nicht zu stark 
belasten.
Dem Gemeinderat danke ich für das konstruktive Miteinander und dem Bestreben, nach sachlicher ausführlicher Diskussion, die zahl-
reichen Projekte, Planungen und Ideen auf den Weg zu bringen, die wir in den letzten sechs Jahren umsetzen konnten.

Herzlichst Ihr

Heinz Meyer

Hier eine Auswahl  der Maßnahmen der vergangenen Jahre:
Neu- und Anbau:
• Neubau des Kindergartens Mimberg
• Anbau einer neuen Krippengruppe am 

Kindergarten Unterferrieden
• Anbau einer neuen Krippengruppe am 

Kindergarten Burgthann
• Bau des „Haus der Musik“
• Beginn mit dem Neubau für den Bauhof 

in Ezelsdorf
• Erweiterung des Wertstoffhofes

Tief- und Straßenbau:
• Ausbau der  Espansiedlung in Ezelsdorf
• Ausbau Mühlfeld Schwarzenbach

• Ausbau Kothwiesenäcker Grub
• Ortsverbindungsstraße  

Schwarzenbach-Friedhof
• Ortsverbindungsstraße 

Grub-Kettenbach
• Kurvensanierung Grub-Ezelsdorf
• Laufende Sanierungsarbeiten Straßen

Verwaltung:
• 1. Bauabschnitt eines bürgerfreundli-

cheren Rathauses
• Umstellung EDV (Einführung KIC-

Programm, Sitzungsdienst und 
Archivierung)

• Verbesserung der Bürgerfreundlichkeit 
durch Ausstattung der Verwaltung mit 
neuer EDV-Technik

 (Ratsinformationssystem, Dokumenten-
management, Rathaus Service Portal)

• Erarbeitung eines  Kommunikationskon-
zeptes mit Homepage, Mitteilungsblatt, 
Info-Broschüren, Flyern

• QR Code für Briefwahl zur Landtags- u. 
Bundestagswahl

• Burgthann-App 

Freizeit und Natur:
• Freistellung Burgberg und Beweidung
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• Eröffnung eines Wanderwegenetzes 
und eines Nordic-Walking-Parks

• Ausbau des Radwegenetzes und 
 Beschilderungskonzept
• Eröffnung Goldkegelplatz
• AOM-Rad- und Wandertouren

Wasserversorgung:
• Kanal- u. Wasserleitungssanierung im 

Gemeindegebiet
• Sanierung Hochbehälter Burgthann
• Sanierung und Erweiterung der Trink-

wasseraufbereitungsanlage Burgthann

Überörtliche Maßnahmen:
• Sanierung Dörlbacher Einschnitt
• Sanierung der Kreisstraße nach 
 Grünsberg

Maßnahmen des gemeindlichen Wohles:
• Seniorenrundfahrten
• Neubürgerempfänge
• Burgthanner Dialoge
• Ausweisung von neuem Bauland  auf 

dem  Bauschulgelände und an der Burg
• Errichtung von Eigentumswohnungen 

in der Burgstraße 
• Neubürgerbegrüßungstaschen für
  frischgebackene Eltern
• Trauungen in der Burg
• Neuerrichtung Außentreppe  Burg

Sonstiges:
• Energetische Sanierung Sporthalle 

Burgthann

• Übergabe TSF und renoviertes Feuer-
wehrhaus Pattenhofen

• Neues Feuerwehrauto Mimberg
• Energieeinsparungskonzept erstellt für  

alle  gemeindlichen Einrichtungen
 (Kindergärten Burgthann, Grund- und 

Mittelschulen Burgthann, Sporthalle 
Burgthann, Rathaus)

• DSL Anbindung für unsere Bürger
• Konzept und Planung für Brandschutz in 

der Burg
• Gemeindeübergreifende Bündnisse
 Schwarzachtalplus und Aktionsbündnis 

Oberpfalz-Mittelfranken
• 40 Jahre Gemeinde Burgthann

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie ganz herzlich zur Ab-
schlusspräsentation des Integrierten Länd-
lichen Entwicklungskonzeptes der Zu-
kunftsregion Schwarzachtalplus am
Montag, den 24.2.2014 
von 19:00 - 21:00 Uhr
in der Bürgerhalle der Gemeinde Schwar-
zenbruck einladen.

Die neun Kommunen aus den Landkreisen 
Nürnberger Land und Neumarkt i.d.OPf. 
haben durch den Zusammenschluss als Zu-
kunftsregion Schwarzachtalplus den „Blick 
über den Kirchturm“ gewagt. Nach über 
einem Jahr intensiver Planungsarbeit und 
Abstimmung mit Bürgern, Experten und 
Fachstellen liegt nun ein umfangreicher 
Abschlussbericht - das Integrierte Länd-
liche Entwicklungskonzept, kurz ILEK ge-
nannt - vor. 
Auf Grundlage eines gemeinsamen Ent-
wicklungsleitbildes ist ein Projektkatalog 
entstanden, in dem Projekt- und Maßnah-
menvorschläge für das Allianzgebiet, aber 
auch für die einzelnen Orte formuliert sind. 
Die Vorschläge sind sehr unterschiedlich, 
einzelne können sofort, andere mittel- 
oder auch erst langfristig umgesetzt wer-
den. Allen Projekten gemeinsam ist jedoch 
das Ziel, unsere Region zukunftsfähig zu 
machen. 
Das ILEK wurde durch das Amt für Ländli-

che Entwicklung Mittelfranken gefördert 
und wird zukünftig für alle neun Kommu-
nen ein „Türöffner“ zur Umsetzung von 
Projekten, z.B. im Rahmen von Dorferneu-
erung und Flurneuordnung, sein. Darüber 
hinaus bildet das ILEK die Grundlage für 
das Bund-Länder-Städtebauförderungspro-
gramm „Kleinere Städte und Gemeinden“ 
sowie Förderprogramme im Rahmen der 
EU-Strukturförderung.
In der Abschlusspräsentation werden Ih-
nen durch die beauftragten Planungsbüros 
SCHIRMER ARCHITEKTEN & STADTPLANER, 
sowie WGF Landschaft die wichtigsten Er-
gebnisse aus dem ILEK vorgestellt. Darüber 
hinaus werden wir Sie über erste Schlüssel-
projekte informieren. 
Wir als Bürgermeister der Zukunftsregion 
Schwarzachtalplus möchten uns für die 
bisherige Unterstützung bedanken. Mit der 
Abschlusspräsentation soll nun der Start-
schuss für die baldige Umsetzung gemein-
samer Projekte gegeben werden.

Startschuss zur Ertüchtigung des Kernwegenetzes
Die Bürgermeister des Akti-
onsbündnisses Oberpfalz-Mit-
telfranken (AOM) haben diese 
Woche den Grundstein für ein 
weiteres, großes Projekt ge-
legt. Sie unterzeichneten mit  
unterstützenden und beglei-
tenden Akteuren den Vertrag 
für die Konzepterstellung eines 
gemeindeübergreifenden Aus-
baus des Kernwegenetzes. 
Ziel ist es, das vorhandene 
ländliches Wegenetz unter 
Berücksichtigung von Struk-
turwandel und technischen Fortschritt in 
der Land- und Forstwirtschaft, Freizeit u. 
Tourismus sowie der Pflege und des Erhalts 
der Kulturlandschaft zu entwickeln und zu 
ertüchtigen. Wie dieses Projekt anzugehen 
und umzusetzen ist und wie man an die 
Fördertöpfe kommt, darüber berieten sich 
die Bürgermeister mit AOM-Sprecher Heinz 
Meyer im Anschluss an die Vertragsunter-

zeichnung. Unterstützt wird die Umsetzung 
des Projektes von der BBV LandSiedlung 
GmbH, ein Tochterunternehmen des Bayeri-
schen Bauernverbands. Albert Meister stellte 
sein Konzept zur „Ertüchtigung des land- und 
forstwirtschaftlichen Hauptwirtschaftswe-
genetzes“ der Lenkungsgruppe vor. Erste 
Detailfragen wurden diskutiert und die wei-
tere Vorgehensweise festgelegt. Besonderen 

Wert legen alle Beteiligten 
darauf, dass bei den weiter-
führenden Planungen nicht 
nur die Kommunen, Firmen 
und Behörden involviert sind, 
sondern genauso intensiv die 
Bevölkerung, insbesondere 
die Landwirte mit einbezogen 
werden. 
Hans-Peter Schmucker vom 
Amt für Ländliche Entwick-
lung Oberpfalz (ALE) geht 
noch näher auf die Zielset-
zung des Vorhabens ein. Ge-

meindeübergreifend wolle man dafür sor-
gen, dass die existierenden Wege nicht nur 
im Hinblick auf die Landwirtschaft, sondern 
auch für Zwecke, wie etwa die touristische 
Nutzung, ausgebaut werden. Das AOM ist ei-
nes von zwei Bündnissen, das als Pilotprojekt 
in den Genuss der Förderung kommt, weil es 
bisher aktiver als andere regionale Zusam-
menschlüsse war.  
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Einladung zum Neubürgerempfang

Liebe Neubürgerinnen und Neubürger,
ich lade Sie recht herzlich ein zu unserem Neubürgerempfang am 14.03.2014  in die Burgthanner Burg. 
Die schriftlichen Einladungen dazu erhalten Sie in den nächsten Tagen. Bitte melden Sie sich verbindlich an. 

Ich würde mich freuen, Sie kennen zu lernen! Selbstverständlich können sich auch „ältere“ Neubürger über die Internetseite 
www.burgthann.de anmelden, die bei vorangegangenen Veranstaltungen verhindert waren.                 

Ihr          

Heinz Meyer
1. Bürgermeister der Gemeinde Burgthann

Neue Burgthann-App mit vielen nützlichen Funktionen
Ab Februar stellt die Gemeinde Burgthann 
seinen Bürgerinnen und Bürgern, sowie 
allen Interessierten, eine “Gratis Bürger-
App „ zu Verfügung. Sie bietet u.a. folgende 
nützliche Funktionen:

• Immer aktuell informiert mit den News
• Eine defekte Laterne? Ein Schlagloch? 

Einfach melden mit dem eingebauten 
Mängelmelder

• Sie haben was verloren? Mit dem integ-
rierten Fundbüro wird die Suche noch 
einfacher.

• Behördengänge mobil erledigen
• Wahlergebnisse direkt am Handy 

verfolgen
• integrierter QR-Code Scanner
• Kartendarstellung und
 Routenplaner
• Übersicht von Einrichtungen am Ort, 

z.B. Ärzte, Apotheken (Notdienstver-
zeichnis), Gaststätten, Beherbergungs-
betriebe und vieles mehr…

Die App ist erhältlich für das iPhone 
und das iPad (im Apple App Store) 
und für Android-Smartphones und 
Tablet-PCs (im Google Play Store).

(Bitte beachten Sie: Bei älteren Ge-
räten ist die App möglicherweise 
nicht verwendbar. 
Entnehmen Sie bitte nähere Infor-
mationen der jeweiligen Beschrei-
bung im App-Store.)

Tag der Umwelt am 29. März 2014 – Bitte unterstützen Sie uns!
Wie immer wollen wir 
uns die Wegränder in 
und um unsere Orts-
teile vornehmen und 
überall dort nach Müll 
stöbern, wo Abfallpro-
bleme häufiger auf-

treten. Unsere Koordinatoren vor Ort, die 
Obst- und Gartenbauvereine und Feuer-
wehren teilen das Gebiet für die jeweiligen 
Einsatzgruppen in Sektoren auf und geben 
fachkundige Anleitung.

Sollte die Umweltaktion wegen widriger 
Wetterbedingungen verschoben werden 
müssen, werden wir in der Presse rechtzei-
tig einen Ausweichtermin nennen.

Ohne die tatkräftige Unterstützung der eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer aus 
den Vereinen, den Schulen und Kindergär-
ten und der Bürgerschaft ginge unser Um-

welttag heuer nicht bereits ins 14. Jahr. 

Wir hoffen sehr, dass auch heuer viele „Um-
weltaktivisten“ vor Ort einsatzbereit sein 
werden, um sich in den Dienst der guten 
Sache zu stellen.

Wir treffen uns:
Wann: 
Am 29.03.2014 um 9.00 Uhr
Wo: 
an den Feuerwehrhäusern in Burgthann, 
Mimberg, Ezelsdorf, Oberferrieden 
und Unterferrieden, am Fischereiheim 
Schwarzenbach und am alten Schulhaus 
Grub:
Alle Helfer erhalten Handschuhe, Müllsäcke 
und den Tourenplan.
Ausrüstung:  
gute Laune, festes Schuhwerk, Arbeits-
handschuhe, wetterfeste Kleidung, evtl. 
Papiergreifer/-piken

Ende:     
ca. 11.30 Uhr  mit anschließender Brotzeit 
am jeweiligen Treffpunkt
Durchführung:  
Obst- und Gartenbauvereine und Feuer-
wehren der Großgemeinde Burgthann, Fi-
schereiverein Altdorf

Wenn Ihr Interesse geweckt wurde und Sie 
sich gerne an der gemeinschaftlichen Um-
weltaktion beteiligen möchten, melden Sie 
sich bitte bis spätestens 28.02.2014 an: 
Email: a.neudert@burgthann.de
Tel.: 09183/401-19, 
Umweltamt Angela Neudert.
Sie erleichtern uns damit die Planung be-
züglich Materialeinsatz und Verköstigung.
Kurz Entschlossene können aber auch 
am Umwelttag um 9 Uhr ohne vorheri-
ge Anmeldung zu einem der Treffpunkte 
kommen.
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Vorausblick auf eine weitere gemeindliche Umweltveranstaltung 2014
„Naturkundliche Exkursion in die „Lach“ 
Als informative Umweltveranstaltung wird 
am 03. Mai 2014 eine geführte naturkund-
liche Exkursion durch die „Lach“ angeboten. 
Wir werden durch ein sehr schönes heimi-
sches Fleckchen Natur streifen und uns vor 
Ort über dort vorkommende Pflanzen und 
Tiere informieren. Gleichzeitig erfahren wir, 
dass immer mehr Schutzmaßnahmen zum 

Erhalt wertvoller Lebensräume notwendig 
sind, um das Leben und Überleben vieler 
Tier- und Pflanzenarten in der intensiv von 
Menschenhand geformten Kultur- und Ag-
rarlandschaft unserer Zeit zu sichern. Die 
Abnahme der Artenvielfalt wird von vielen 
Umweltverbänden bereits über einen län-
geren Zeitraum kritisch beobachtet und als 

dramatisch bezeichnet. Weitere Hinweise 
zur Exkursion entnehmen Sie bitte der Ta-
gespresse und unserer Internetseite. Die 
Tour ist auch unter www.bayerntour-natur.
de als Umweltbildungsveranstaltung im of-
fiziellen Internetkalender des Bayerischen 
Staatsministeriums für Umwelt und Ver-
braucherschutz ab Mitte März abrufbar.

Aktion „Lesefreunde“ zum Welttag des Buches in der Gemeindebücherei Burgthann
Zum Welttag des Bu-
ches am 23. April 2014 
werden unter dem 
Motto „Ich schenk dir 
eine Geschichte“ seit 
vielen Jahren bundes-
weit Bücher an Kinder 
verschenkt. In diesem  
Jahr sollen aber auch 
wieder die erwachse-
nen Lesefans mit ein-
bezogen werden, in-

dem sie die Möglichkeit erhalten,  kostenlos 
10 Exemplare eines Buches an Freunde 

und Bekannte zu verschenken. Was müs-
sen Sie tun? 
Registrieren Sie sich einfach ab 10. Februar 
2014 online unter 
www.welttag-des-buches.de. 

Zur Auswahl stehen in diesem Jahr 11 Titel, 
daraus wählen Sie einen für sich. Die  Päck-
chen mit den Büchern  werden Anfang April 

an die Gemeindebücherei Burgthann aus-
geliefert und können dann zwischen  dem 
16. und 23. April 2014 persönlich abgeholt 
werden, bevor Sie sie verschenken. 

Für weitere Fragen steht Ihnen 
Frau Linkens in der Gemeindebücherei 
unter der Rufnummer 09183/95932 
gern zur Verfügung.

Interessierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gesucht

Arbeitskreis
Heimatpflege

Zwischenzeitlich hat der Arbeitskreis 
Heimatpflege seine Tätigkeit aufgenom-
men. Folgende Arbeitsgruppen wurden 
eingerichtet:

• Geschichte der Vereine, Organisationen
• Gebäude und Anwesen einschließlich 

Hausnamen
• Denkmäler (nicht Gebäude)
• Geschichten, Anekdoten
• Trachten, Bräuche
• Foto, Video
• Ludwig-Donau-Main-Kanal, „Bocklbahn“

Wir suchen für alle Gruppen noch Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Es handelt sich 
um einen offenen Arbeitskreis, d. h. alle, 
denen die Geschichte unserer Gemeinde 
Burgthann am Herzen liegt und denen es 
Spaß macht, ein bisschen „nachzuforschen“, 
alte Dokumente und alte Bilder zu sam-
meln, sind bei uns richtig und willkommen. 

Wäre das was für Sie?  Dann lassen Sie uns 
das wissen. Wenden Sie sich bitte an 
Karin Mederer, Tel. 09183 40140 oder 
E-Mail k.mederer@burgthann.de.

Wir freuen uns auf Sie.
Hubert Krämer 
Archivpfleger
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I Infos - Fakten - Zahlen  
Neue  Wahllokale bei den Kommunalwahlen 2014

Die Gemeinde 
Burgthann infor-
miert  kurz über 
Änderungen hin-
sichtlich geänder-
ter Wahllokale:
In Mimberg wird 
es 3 verschiedene 
Standorte geben. 

Diese befinden sich im 1. Stock des Feuer-
wehrhauses, im Kindergarten und (neu) im 
Schützenhaus.
In Ezelsdorf sind die Wahllokale auf folgen-
de Standorte aufgeteilt: In der katholischen 
Kirche, im Dorfgemeinschaftshaus und in 

der Goldhut-Grundschule.
In Grub ist man aufgrund des beengten 
Raumes im Feuerwehrhaus wieder ins alte 
Schulhaus zurückgekehrt, welches aber lei-
der nicht barrierefrei ist. 
In Unterferrieden sind die beiden Wahllo-
kale im Haus der Musik untergebracht. 
In Schwarzenbach wird zusätzlich zum 
Kindergarten im neuen Gemeinschaftshaus 
gewählt. 
Keine Änderungen gibt es in Burgthann, 
wo alle Wahllokale in der Grundschule un-
tergebracht sind und in Oberferrieden, wo 
sich die beiden Wahllokale im Schulhaus 
befinden. 

Wählern, die Schwierigkeiten haben, in die 
nicht  barrierefreien Wahllokale zu kommen 
können per Briefwahl bequem von zu Hau-
se aus wählen. 
Die Briefwahlunterlagen können ab dem 
10.02.2014 im Rathaus beantragt werden. 
Alternativ bietet die Gemeinde wieder an, 
mittels des QR-Codes auf der Benachrich-
tigung oder online auf der Homepage der 
Gemeinde die Unterlagen zu ordern. 

Die Bürger werden gebeten in den Wahl-
benachrichtigungsbriefen genau darauf zu 
achten, in welchem Wahllokal sie eingeteilt 
sind. 

Neufassung der Beitrags- 
und Gebührensatzung
Aus rechtlichen Gründen hat der Kanalisa-
tions-Zweckverband „Schwarzachgruppe“ 
die Einführung der getrennten Abwasser-
gebühr beschlossen. Nachdem sich die 
Einleitungsgebühr ab dem 01. Januar. 2014 
in eine Niederschlagswassergebühr und 
eine Schmutzwassergebühr aufteilt, muss-
ten die Gebühren von einem Fachbüro 
neu ermittelt werden. Gleichzeitig wurden 
die Einnahmen und Ausgaben der letzten 
Jahre gegenüber gestellt und unter Einbe-
ziehung der künftigen Investitionen neu 
berechnet. Die Verbandsversammlung hat 
in der Sitzung am 03. Dezember 2013 die 
neue Beitrags- und Gebührensatzung, die 
ab 1. Januar 2014 in Kraft tritt, beschlossen. 
Die Veröffentlichung erfolgte am 20. 12. 
2013 im Amtsblatt des Landkreises Nürn-
berger Land.

Der Beitrag für Neuanschließer beträgt pro 
m² Grundstücksfläche 2,05 €,
früher 1,92 € und pro m² Geschossfläche 
13,31 €, früher 12,67 €.

Bei einem Grundstück, für das der Aufwand 
für den Grundstücksanschluss vom Eigen-
tümer getragen wurde, beträgt der abge-
stufte Beitrag pro m² Grundstücksfläche 
1,15 €, früher 1,14 € und pro m² Geschoss-
fläche 6,61 €, früher 6,52 €.

Bei Nacherhebungsfälle einer nachträgli-
chen Bebauung beträgt der zusätzliche Bei-
trag pro m² Grundstücksfläche 0,90 €, frü-
her 0,78 € und pro m² Geschossfläche 6,70 
€ früher 6,15 €.

Die Höhe der Grundgebühr bleibt unverändert. 

Die Kanaleinleitungsgebühr wird in eine 
Schmutzwassergebühr und in eine Nieder-
schlagswassergebühr aufgeteilt, die sich 
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im Kalkulationszeitraum bis 2017 jährlich 
verändert. 
Die Schmutzwassergebühr für das Jahr 
2014, die nach dem Bezug von Frischwasser 
berechnet wird, beträgt 1,20 € pro Kubik-
meter Schmutzwasser.

Die Niederschlagsgebühr für das Jahr 2014, 
die nach den befestigten Flächen ermittelt 
wird beträgt 0,33 € pro Quadratmeter be-
festigter Fläche.

Die neue Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung steht auf unse-
rer Homepage unter www.kzv-schwarzach-
gruppe.de zur Verfügung und liegt beim 
KZV zur Einsichtnahme auf.

Heimat- und Kanalmuseum 
in der Burg
Das Heimat- und Kanalmuseum ist am  02. 
Februar und am 02. März von 13.30 Uhr bis 
16.30 Uhr. 
Burgführungen werden auf Anfrage gern 
angeboten (Tel. 09187/41805)

Blutspendetermin in Burgthann 

Die Versorgung der Krankenhäuser mit 
Frischblutkonserven wird von Jahr zu Jahr 
schwieriger, da die Anzahl der Spender mit 
dem Bedarf an Blut nicht Schritt gehalten 
hat. Deshalb bittet der Blutspendedienst 
des Bayrischen Roten Kreuzes dringend um 
Unterstützung. 

Wann?
Freitag, den 07. Februar 2014
17.00 – 20.30 Uhr
Burgthann Mittelschule (Aula)
Mimberger Str. 24

Bitte halten Sie unbedingt den Spendenab-
stand von 56 Tagen ein und bitte bringen 
Sie zu jeder Spende Ihren Blutspenderpass, 
oder einen Ausweis mit. 
Vielen Dank!

Neues vom Einwohnermeldeamt
Die aktuellen Einwohnerzahlen  Stichtag: 31.12.2013

Ortsteil Hauptwohnung Nebenwohnung

Burgthann 3514 147

Dörlbach 213 5

Ezelsdorf 2105 110

Grub 594 40

Mimberg 1559 58

Oberferrieden 1232 45

Schwarzenbach 685 32

Unterferrieden 1177 44

Gesamt 11079 481

Die Einwohnerzahlen von Pattenhofen 
(151) sind in Burgthann, die von Großvog-
genhof (156) in Grub erfasst. 

Entwicklung im November-Dezember:
Anmeldungen:  108
Abmeldungen: 89 
Geburten:   13
Sterbefälle: 16

Der neue  EntdeckerPass 
für 2014
Den Entdeckerpass 2014 gibt es im Rathaus 
Burgthann zu kaufen.  Für Erwachsene kos-
tet er 38,50 Euro und für Jugendliche bis 15 
Jahre 19,50 Euro. 

Mit dem EntdeckerPass stehen Ihnen ein 
Kalenderjahr lang die Türen zu besonders 
interessanten Einrichtungen offen!  Entde-
ckerPass-Besitzer dürfen derzeit einmal im 
Jahr zahlreiche Freizeiteinrichtungen kos-
tenfrei oder deutlich ermäßigt nutzen, fah-
ren einen Tag im Kalenderjahr mit der VGN 
umsonst und profitieren darüber hinaus 
auch noch von interessanten Spezialver-
günstigungen (z.B. Essensgutscheinen u.ä.). 
Näheres unter www.burgthann.de.

www.entdeckerpass.com

Entdecke 
       die Region 
    und spare!

Gefördert durch die

Weitere Infos:
Hotline 0921 / 802 576
oder unter
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Kultur

Jahresprogramm des 
Kulturkreis 2014

I 

Samstag, 22.03.2014 – 20.00 Uhr

Haus der Musik in Unterferrieden
Komödie „Die besten Tage meines Lebens“ 
Theaterkollektiv „Bunte Hunde“

Was haben ein Tanzkurs, eine Studenten-
WG, Aerobic, ein Saunabesuch und ein 
männlicher Akt gemeinsam? Sie alle sind 
Bestandteil von Frank Pinkus Erfolgskomö-
die "Die besten Tage meines Lebens", in der 
die beiden Nürnberger Schauspieler Dag-
mar Bittner und Rainer Denk gemeinsam 
auf der Bühne stehen. Unter der Regie von 
Verena Linke zeigen die beiden Nürnberger 
Charakterschauspieler wie komisch und 
absurd das Leben sein kann, wenn es zwei 
Menschen, die gegensätzlicher nicht sein 
könnten, immer wieder zusammenführt.

Freitag, 11.04.2014 – 16.00 Uhr

Mittelschule Burgthann
Kindertheater  „Der Grüffelo“ 
Inszenierung: Theater Lanzelot

Eine Maus zu sein ist nicht einfach. Noch 
dazu, wenn man im Wald lebt, wo es Schlan-
gen, Eulen und Füchse gibt, die einen sehr 
gerne als Festessen betrachten wollen. Da 
braucht man schon kernige Freunde, die ei-
nen beschützen, um als Maus zu überleben. 
So erfindet Max, unser Mäuseheld, einfach 
einen Freund, der so groß und schrecklich 
ist, dass wirklich jeder vor ihm Angst haben 
muss und nennt ihn „Grüffelo“. 

Denn: Grüffelo, Grüffela, Grüffelum, das 
klingt ja gar nicht dumm. Wer so jemanden 
zum Freund hat, ist auch vor Schlangen, 
Eulen und Füchsen sicher. Wie überrascht 
ist Max aber, als er feststellen muss, dass es 
diesen „Grüffelo“ tatsächlich gibt, der alles 
andere als sein Freund sein will. Aber Max 
ist klein und schlau und hat natürlich auch 
jetzt eine geniale Idee… 
Geeignet für Kinder von 3 bis 9 Jahren

Donnerstag, 08.05.2014 - 14.00 Uhr

Sporthalle Burgthann
„Burgthanner Maifest“
Für junge und jung gebliebenen Senioren 
der Großgemeinde Burgthann

Das Programm gestalten in diesem Jahr Si-
bylle Mantau & Philipp Lehmann
Der Eintritt ist frei! 
Die beiden singenden DJ´s unterhalten auf 
ihre unnachahmliche Art mit ihren tollen 
Stimmen und  wunderschönen, bekannten 
und mitreißenden Melodien und Liedern. 
Für jeden Geschmack ist etwas mit dabei!

Samstag, 05.07.2014 – 20.00 Uhr

Haus der Musik in Unterferrieden
„NapoliLatina“  Italienische Musik mit 
südamerikanischen Rhythmen

Nord e sud, sud e nord - aus verschiedenen 
Richtungen ermöglicht die Musik des ak-
tuellen Albums von NapoliLatina Einblicke 
in das vielfältige Leben Italiens. Die ab-
wechslungsreichen Songs verbreiten eine 
entspannte Atmosphäre und lassen den 
Zuhörer schnell eintauchen in die Welt des 
dolce vita. Die ansteckenden Rhythmen der 
Band sind inspiriert von der reichhaltigen 
Musik Südamerikas. NapoliLatina verbindet 
auf ganz eigene Art Elemente von Stilrich-
tungen wie Son, Cumbia und Bachata mit 
Gesangsmelodien, die ihren Ursprung in 
italienischer Popmusik und traditionellen 
neapolitanischen Liedern finden.

Sonntag, 26.10.2014 -  15.00 Uhr 

Haus der Musik, Unterferrieden
Kinder-Figurentheater 
„Die kleinen Leute von Swabedoo“
Inszenierung: Theater Salz und Pfeffer

Vor langer, langer Zeit lebten kleine Leute 
auf der Erde. Die meisten von ihnen wohn-
ten im Dorf Swabedoo und sie nannten sich 
Swabedoodahs. Sie waren sehr glücklich 
und liefen herum mit einem Lächeln bis hin-
ter die Ohren und grüßten jedermann. Was 
den Swabedoodahs am meisten liebsten 
war, war einander warme, weiche Pelzchen 
zu schenken. Ein jeder von ihnen trug über 
seiner Schulter einen Beutel und der Beutel 
war angefüllt mit weichen Pelzchen…..
Geeignet für Kinder ab 4 Jahren.

01.11. bis 02.11.2014

Grundschule Burgthann
Hobbykünstlerausstellung 
Auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder 
gern ein, sich das große, vielfältige Ange-
bot der Hobbykünstler nicht entgehen zu 
lassen. 
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Haus der Musik in Unterferrieden
„Time for Folk“ mit Mistle Toe & Ivy

Samstag, 22.11.2014 – 20.00 Uhr

„Time for Folk“ so lautet das Motto der For-
mation MistleToe & Ivy (Mistelzweig und 
Efeu), die nunmehr seit fast 18 Jahren für 

authentische, handgemachte Musik im Stil 
von Simon & Garfunkel, den Dubliners oder 
Tom Paxton steht. Neue und wiederent-
deckte Perlen aus Irland, Schottland und 
den USA werden mit Gitarren, Mandoline, 
Banjo, Mundharmonika, Akkordeon und 
Bodhran auf die Bühne gebracht. 

Der mehrstimmige Gesang und die sensib-
len Arrangements wurden zum Marken-
zeichen. Wer als Zuhörer auf dröhnendes 
Schlagzeug und technischen Großaufwand 
verzichten kann, der ist bei Robert Hasle-
der, Stephan Huber und Franz Nagler in den 
besten Händen.

Sporthalle Burgthann
„Burgthanner Weihnacht  2014“  
In diesem Jahr wird das Programm wieder 
von den zahlreichen Vereinen der Gemein-
de Burgthann gestaltet.

Freitag, 12.12.2014 – 19.30 Uhr

Karten für Veranstaltungen des Kultur-
kreises gibt es im Rathaus Burgthann, 
bei allen örtlichen Banken und Sparkas-
sen, bei Lotto-Eckersberger im Kaufland 
und an der Tages/Abendkasse.

I Veranstaltungen und Feste
Februar

Conny Wagner´s DIXIE GMBH,
Jazz-Frühschoppen
Veranstalter: Jazzverein Burgthann
Veranstaltungsort: 
Burgkeller, Burg Burgthann

Sonntag, 09.02.2014 – 11.00 Uhr

Nach seinem Rückzug aus der Show-Bran-
che 1993 hat Conny Wagner wieder seine 
alte Liebe, die traditionelle Dixie-Musik, zum 
Leben erweckt. Mit einigen Musikgrößen 
aus  der Region begeistert er das Publikum 
mit Vielseitigkeit, Witz, den Showteilen und 
in erster Linie den fränkischen Einlagen. .

Kinderfasching
Veranstalter: FSV Oberferriedem
Veranstaltungsort: 
Sportheim des FSV Oberferrieden 
am Espenpark

Sonntag, 16.02.2014 – 15.00 -17.00 Uhr

Für Spiel, Spaß, Spannung und Gaudi wird 
gesorgt für Kinder von 1-12 Jahren.

Wir freuen uns 
Manu, Claudia und Gille
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März

The Speedys, 20. Jazzerfasching 
Veranstalter: Jazzverein Burgthann
Veranstaltungsort: 
Burgkeller, Burg Burgthann

Samstag, 01.03.2014 – 20.00 Uhr

Oldies Goodies, Rock, Blues und Pop…. Die 
Musiker werden mit musikalischen Kontras-
ten für die gewohnt gute Stimmung im Kel-
ler sorgen. Ob an der Bar oder auf der Tanz-
fläche, unmaskiert oder maskiert, jeder hat 
die Möglichkeit den Abend auf seine Weise 
zu genießen.

Karten für alle Veranstaltungen des 
Jazz-Vereins gibt es an der Abendkasse.

Samstag, 15.03.2014 – 20.30 Uhr

Brian Bender & Little Shop of Horas,
Jazzkonzert
Veranstalter: Jazzverein Burgthann
Veranstaltungsort: 
Burgkeller, Burg Burgthann

Der US-amerikanische Posaunist und Kom-
ponist Brian Bender ist in vielen Musikwelten 
zuhause. Über seine familiären Wurzeln kam 
er mit Klezmer, der Instrumentalmusik der 
osteuropäischen Juden in Berührung. Bereits 
während seines Studiums am New England 
Conservatory of Musik konzertierte Bender 
mit Ensembles die sich mit lateinamerika-
nischer Musik, Reggae, Jazz und arabischer 
Musik befassten. Während Kon- zertreisen 
von 2007 bis 2009 konzertierte er mit diver-
sen europäischen Gruppen, aus denen er ein 
versiertes Ensemble zusammenstellte. Mit 
seinem gefeierten „Fusion-Projekt“, das die 
verschiedenen Musikstile zusammenfasst, 
kommt Brian Bender erstmals in Europa auf 
die Bühne 

Theateraufführungen
„Ich heirate nie“
Veranstalter: MGV Oberferrieden 
Veranstaltungsort: 
Gaststätte „Rotes Ross“ in Oberferrieden

22. + 28. + 29.03.2014  – 19.30 Uhr 

Für die Theaterspieler des MGV Oberferrie-
den hat die Probenzeit wieder begonnen. 
Bereits seit  Ende Dezember 2013 trifft sich 
die Gruppe zu den Proben. Neben den 
vielen langjährigen Spielern gibt es heuer 
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wieder ein neues Gesicht auf der Bühne zu 
sehen. 
Auch diesmal hat Theaterleiter Karl Fuchs 
wieder ein Stück ausgewählt, das viele La-
cher garantiert.  Das Lustspiel „Ich heirate 
nie“ stammt aus der Feder von Autor Erich 
Koch, von dem die Theatergruppe schon 
mehrere Stücke mit sehr großem Erfolg 
beim Publikum aufgeführt hat. Alois und 
Gunda spielen die kranken Eltern, um ih-
ren Sohn Peter, der sie pflegt, nicht an eine 

Frau zu verlieren.  Das nimmt zum Teil ex-
treme und groteske Züge an.  Oma und 
Opa geben eine Heiratsanzeige für ihren 
Enkel auf, damit Peter endlich unter die 
Haube kommt. Dies führt zu zahlreichen 
Verwechslungen, skurrilen Szenen, zu alten 
und neuen Lieben. Und manch einer muss 
feststellen, dass Liebe mehr ist als nur eine 
Nacht. Freuen Sie sich auf einen vergnügli-
chen und unterhaltsamen Abend! 
Saalöffnung ist jeweils um 18.00 Uhr. 

Weitere Informationen zum MGV, zur The-
ateraufführung und insbesondere zum Be-
ginn des Kartenvorverkaufs Mitte Februar 
2014 gibt es im Internet unter 
www.mgv-oberferrieden.de 
und in der Presse.

 Wir gratulieren

Elfriede und Harald Gössel aus  Grub 
zur Diamantenen Hochzeit

Gerhard Müller aus Burgthann
 zum 90. Geburtstag

Edith Busse aus Burgthann 
zum 85. Geburtstag

Günther Löw aus Burgthann 
zum 85. Geburtstag
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I Stellenangebot

Wir suchen ab sofort eine/n CNC-Dreher/in in Dauerstellung.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Fa. Fuchs Automatendreherei, 
Gewerbegebiet Ost 9, 92353 Postbauer-Heng,

 Tel.: 09188/30 50 10 E-Mail Adresse: firma.fuchs@aol.com

I Die Kinder- und Jugendecke:
Hallo Kinder aufgepasst!  
Auch in diesem Jahr finden wieder 
Vorlesenachmittage statt. 

Die nächsten sind am  20. Februar und am 
20. März  2014  wie immer um 15 Uhr in der 
Bücherei Burgthann.  Eingeladen sind alle 

Kinder von 3 bis 6 Jahren. Es wird aus zwei 
bis drei Büchern gelesen - ein Vorlesespaß 
nicht nur zum Zuhören. Die Kinder werden 
aktiv in die Erzählungen mit eingebunden, 
so dass eine kurzweilige und erlebnisreiche 
Veranstaltung garantiert ist. Der Eintritt ist 
frei. 

I Kindergarten, Schule, Vereine
Spende vom Architekturbüro Arge Brauhaus an die Kindergärten in der Gemeinde

Kurz vor Weihnachten wurden die 
Kinder und Erzieher der Kindergärten in 
Mimberg, Burgthann und Unterferrieden 
mit einem Besuch von Reinhardt Graf, der 
stellvertretend auch für seinen Kollegen 
Arndt Kellner kam,  überrascht. 

Dieser hatte einen Scheck in Höhe von 250 
Euro dabei. In diesem Jahr hat sich das Ar-
chitekturbüro dazu entschieden, auf Weih-
nachtsgeschenke für die Geschäftspartner 

zu  verzichten. Stattdessen haben sie insge-
samt sieben Kindertagesstätten mit einem 
Scheck bedacht, darunter drei aus dem Ge-
meindegebiet Burgthann. Diese haben sich 
sehr über die unverhoffte Gabe gefreut und 
sofort überlegt, was sie von dem Geld an-
schaffen möchten. 
In Mimberg wurde sofort eine neue Musik-
anlage für die Turnhalle in Betracht gezo-
gen. Herzlichen Dank für die großzügige 
Spende!
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Buchfinken unterstützen Weihnachtstrucker der Johanniter

Nachdem die 
Buchfinkenkin-
der in Mimberg 
in der letzten 
Zeit immer wie-
der mit Spenden 
und Geschen-
ken überrascht 
wurden, wollten 

sie nun auch Kindern in ärmeren Ländern 
zu Weihnachten eine Freude machen. 

Jede Gruppe hat mit Hilfe der Eltern ein 
Spendenpaket zusammengestellt, in dem 
sich Grundnahrungsmittel und Hygiene-
artikel befanden. In der letzten Woche vor 
Weihnachten wurden diese dann zu der 
Sammelstelle gebracht, damit die Päck-
chen auch rechtzeitig zu Weihnachten 
ankommen.

Vorzeitige Bescherung für Krippen- und Kindergartenkinder 

Familie Wagner, deren beiden Kinder 
das Haus für Kinder in Mimberg 
besuchen überraschten die Krippen- und 
Kindergartengruppen mit einer Spende.
Ihnen war es wichtig, den Kindern auch in 
den Wintermonaten neue Bewegungsmög-
lichkeiten in den Räumen zu schaffen. In 
Absprache mit dem Team spendete Fami-
lie Wagner für die Krippengruppen jeweils 
zwei Minihüpfbälle und für die Kinder-
gartengruppen jeweils einen Twister. Auf 
diesem können die Kinder motorische Ge-
schicklichkeit üben. 
Die Kinder haben die Spenden begeistert in 
Empfang genommen und sofort ausgiebig 
getestet. 
Nochmals herzlichen Dank für die 
Unterstützung!

Vorweihnachtliche Herbergssuche des evangelischen Kinderhauses Schwarzenbach
„Kaiser Augustus gab die Anweisung, dass 
jeder in die Stadt zurückkehren sollte, aus 
der seine Familie stammte. So mussten 
Josef und Maria nach Betlehem reisen…“ 
Lukas: 2
Die Kinder des evangelischen Kinderhau-
ses Schwarzenbach durften im Dezember 
Marias und Josefs Reise nach Betlehem 
„begleiten“. Mitarbeiterinnen und Eltern 
hatten eine Herbergssuche organisiert, die 
die Begebenheiten nachempfand. Vom 
Treffpunkt am neuen Gemeindehaus in 
Schwarzenbach gingen Kinder, Eltern und 
Mitarbeiterinnen des Kindergartens be-
gleitet von Pfarrer Bernhard Winkler am 
12.12.2013 gemeinsam nach Peunting. An-
geführt wurde der Zug von Maria und Josef, 
die von Eltern dargestellt wurden. Für eine 
besonders schöne Stimmung sorgten die 
von den Kindern selbst gestalteten Later-
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nen. Auf dem Weg machte der Zug an zwei 
Häusern halt und Maria und Josef baten um 
ein Nachtlager. Jeder Halt wurde durch pas-
sende Lieder musikalisch begleitet. Endlich 
wurde der Zug am dritten Haus zum Stall 
geschickt, um dort ein Nachtlager zu fin-
den. An dieser Stelle nochmals vielen Dank 
an Familie Schrödel aus Peunting, die die-
sen gelungenen Abschluss der Herbergs-
suche ermöglichte.  Als sich die Türen des 

Stalls öffneten, bestaunten die Kinder mit 
großen Augen Maria und Josef, das Jesus-
kind in der Krippe und die Kühe im Hinter-
grund. Auch die Erwachsenen konnten sich 
bei diesem Anblick dem Zauber der Weih-
nachtsgeschichte nicht entziehen. Pfarrer 
Winkler stimmte mit einigen Worten auf das 
Weihnachtsfest ein und danach wurden ge-
meinsam Weihnachtslieder gesungen. Zum 
Abschluss stärkten sich alle bei Punsch und 

einem kleinen Imbiss. Der Erlös des Ver-
kaufs kam dem Kinderhaus Schwarzenbach 
zu Gute. Diese Herbergssuche wird den 
Kindern und Eltern noch lange als gelun-
gene Einstimmung auf das Weihnachtsfest 
in Erinnerung bleiben. Vielen Dank an alle, 
die zum Gelingen beitrugen, insbesondere 
an Pfarrer Winkler, Familie Schrödel und die 
Freiwillige Feuerwehr Grub/Großvoggen-
hof, die den Zug begleitete.

Jahreshauptversammlung des Vereins „Natur in Bewegung“- 
Trägerverein des Waldkindergartens „Grashüpfer“ 

Anfang November  fand im Ezelsdorfer 
Dorfgemeinschaftshaus die Jahreshaupt-
versammlung des Vereins „Natur in 
Bewegung“, Träger des Waldkindergartens 
„Grashüpfer“, statt.

Die 1. Vorsitzende Michaela Zeitz gab einen  
kurzen Rückblick auf die Entstehungsge-
schichte-und umstände des Vereins – An-
lass und Ziel war die Gründung des ersten 
Waldkindergartens im Landkreis Nürnberger 
Land –  und hob  zu einer Lobrede auf die 
Mitverantwortlichen der ersten Stunde an. 
Sie bedankte sich für das große Engagement 
der 2. Vorsitzenden Martina Häfner, des Kas-
senführers und Homepage-Verantwortli-
chen Hartmut Brandt und des Schriftführers 
Hubert Schraml. 
Ein besonderes Dankeschön galt na-
türlich den drei Erzieherinnen des 
Waldkindergartens:
Katrin Brandt, Claudia Hierl und Heidi Ehren-
berger. Sie machen diese besondere Form 
einer Kindertagesstätte erst möglich. Mit ih-
rem außerordentlichen Einsatz an Zeit, Kraft 
und der ausgesprochenen hohen pädago-
gischen Kompetenz arbeiten sie unbeirrbar 
und unablässig an der Umsetzung des Na-
turkindergartens. Die rundum positive Rück-
meldung der „Grashüpfer“-Eltern bestätigen  
ihre  Visionen  eines ganzheitlich arbeiten-
den Kindergartens. Das hervorragende Team 
setzt die durch den Gesetzgeber vorgegebe-
nen Ziele mehr als um: ohne dem „Förder-
wahnsinn“ zu erliegen dürfen die Kinder auf 
hohem Niveau lernen, kreativ sein und die 
Natur erleben.
Michaela Zeitz dankte auch den Eltern, die 
von Anfang an großes Vertrauen in das Ge-
lingen und Sinn des Waldkindergartens ge-
setzt haben. Die Elternschaft leistet damit 
und auch mit tatkräftigem Einsatz einen un-
abdingbaren Beitrag zum Erfolg der Sache. 
Nicht zuletzt hob die Vorsitzende die Un-

vlnr: Hartmut Brandt, Katrin Brandt, Martina Häfner, Michaela Zeitz, Claudia Hierl, Hubert Schraml

terstützung der Gemeinde Burgthann, allen 
voran des 1. Bürgermeisters Heinz Meyer, 
die Unterstützung des Landkreises durch 
die Kindertagesstättenbeauftragte Frau 
Kittel-Kleigrewe und dem Architekturbüro 
Roi Achim von Bychelberg hervor. Ohne sie 
wäre der Waldkindergarten in seiner jetzigen 
Form nicht so schnell umsetzbar geworden. 
Ebenso hilfreich war natürlich auch das En-
gagement und die Hilfe durch viele weitere 
Förderer und Sponsoren.
Ungewöhnlich, aber durchaus ernstgemeint, 
war der letztgenannte Dank: der Dank an die 
Kritiker, an die Menschen die der Umsetzung 
der Idee eines Naturkindergartens Steine in 
den Weg gelegt haben. Denn dadurch wur-
den die VereinsgründerInnen immer wieder 
geprüft und gezwungen sich intensiver mit 
der Materie und der Gestaltung auseinan-
derzusetzen, was schlussendlich zu mehr 
Weitblick bei den Beteiligten geführt hat.
Schriftführer Hubert Schraml gab einen 
kurzen aber ausführlichen Überblick die 
verschiedenen Tätigkeiten das vergange-
nen Jahres, Hartmut Brandt stellt in einer 
Übersicht Einnahmen und Ausgaben dar. Er 
sieht den Verein auf einem guten Weg, dank-
te aber ausdrücklich nochmals dem Team, 
das sich mit dem (noch) geringen  Gehalt 
zufrieden zeigt und durch viele ehrenamt-
liche Arbeitsstunden das hohe Niveau der 

pädagogischen Arbeit sichert. Zuversichtlich 
sei er im Hinblick auf eine stetig anwachsen-
de Zahl der Kindergartenkinder. Das Modell 
des Naturkindergartens überzeugt nach und 
nach mehr Eltern die wach und aufgeschlos-
sen sind mit Ihren Kindern neue Wege zu 
gehen. 
Nachdem die Vorstandschaft einstimmig 
entlastet wurde, stellte sie sich geschlossen 
erneut für das kommende Jahr zur Wahl. 
Ebenso einstimmig wurde das gute Vor-
standsteam in ihren Ämtern bestätigt.
Nun war noch Zeit sich auszutauschen, die 
Erzieherinnen berichteten von ihren Fortbil-
dungen, vom Kindergartenalltag sowie von 
den geplanten Aktionen in den kommenden 
Wochen und 2014.
Die Eltern zeigten sich sehr glücklich über die 
Entwicklung ihrer Kinder bei den „Grashüp-
fern“ und dankten ihrerseits dem pädagogi-
schen Team und der Vorstandschaft für Tat-
kraft, Ausdauer und Mut zum „Anderssein“. 

Vorankündigung:
Sonntag, 23.03.14 von 14-16 Uhr Infotag 
Waldkindergarten Grashüpfer; Schnuppern 
für Familien mit Ihren Kindern vor Ort (zwi-
schen Ezelsdorf und Buch hinter den Sport-
plätzen; Anfahrt ist beschildert; Anmeldung 
ist nicht erforderlich!)
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Schulanmeldung für unsere Erstklässler im Schuljahr 2014/15 
in der Goldhut-Grundschule Ezelsdorf und in der Grundschule Burgthann

Am Dienstag, 25.03.2014 finden die Schulanmeldungen für unsere Erstklässler statt.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die am 30. September 2014 mindestens sechs Jahre alt sind.
Kinder, die in der Zeit vom 01.10.2014 bis 31.12.2014 sechs Jahre alt werden, können zur vorzeitigen 
Schulaufnahme angemeldet werden. Sie müssen sich keiner Schulfähigkeitsuntersuchung unterziehen.

Kinder, die nach dem 31.12.2014 sechs Jahre alt werden, können auf Antrag zur vorzeitigen Schulaufnahme angemeldet werden. Sie 
müssen sich allerdings einer Schulfähigkeitsuntersuchung unterziehen, da zu erwarten sein muss, dass die Kinder auf Grund ihrer Ent-
wicklung mit Erfolg am Unterricht teilnehmen können. Außerdem ist ein schulpsychologisches Gutachten erforderlich.

Schulanmeldungspflicht besteht auch dann, wenn Sie als Erziehungsberechtigte beabsichtigen, Ihr Kind vom Besuch der Volksschule 
zurückstellen zu lassen. Anzumelden sind auch all die Kinder, die im Schuljahr 2013/ 2014 vom Besuch der Grundschule zurückgestellt 
wurden. Bitte bringen Sie den Zurückstellungsbescheid zur Schulanmeldung mit.

Die Schulanfänger müssen persönlich vorgestellt werden. Bitte bringen Sie zur Schulanmeldung die Geburtsurkunde, die Bestäti-
gung der Schuleingangsuntersuchung des Staatlichen Gesundheitsamtes, ein Passbild und ggf. den Sorgerechtsbeschluss mit.

Goldhut-Grundschule Ezelsdorf: 
Am Dienstag, 25.03.2014 findet  von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr die Schulanmeldung im Schulhaus Ezelsdorf nach folgendem 
Zeitplan statt:
14.00 Uhr: Schüler aus den Ortsteilen Oberferrieden und Bachmühle
15.00 Uhr: Schüler aus dem Ortsteil Ezelsdorf
16.00 Uhr: Schüler aus den Ortsteilen Unterferrieden, Großvoggenhof und Grub

Eltern, die ihr Kind an einer privaten Schule anmelden, mögen uns davon bitte bis zum 10. März 2014  in Kenntnis setzen.

gez. Gertrud Wetzel, Rektorin

Grundschule Burgthann:
Am Dienstag, 25.03.2014 findet  von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr die Schulanmeldung im Schulhaus Burgthann nach folgendem 
Zeitplan statt:
14.30 Uhr: Schüler aus dem Ortsteil Burgthann/Pattenhofen
15.30 Uhr: Schüler aus dem Ortsteil Schwarzenbach/Dörlbach
16.00 Uhr: Schüler aus dem Ortsteil Mimberg

Eltern, die ihr Kind an einer privaten Schule anmelden, mögen uns davon bitte vor dem 01. März 2014 in Kenntnis setzen.
(In Ausnahmefällen kann natürlich vom Plan abgewichen werden.)

gez. Renate Ott-Schwander, Rektorin

Eine besondere Patenschaft 
in der Goldhut-Grundschule
Seit diesem Schuljahr sind die Klassen 1a 
unter der Leitung von Frau Betina Sell und 
die Klasse 3a mit ihrer Klassenlehrerin 
Frau Doris Rauschenbach eine besondere 
Patenschaft eingegangen. Besonders 
deswegen, weil die Erstklässler in 
Oberferrieden in die Schule gehen, die 
Drittklässler hingegen in Ezelsdorf. 
Dennoch lassen sich Wege finden, 
gemeinsam etwas zu unternehmen, 
wenngleich die Treffen seltener 
stattfinden, als bei einer Patenschaft im 
gleichen Schulhaus.
So begegneten sich die beiden Klassen bei-
spielsweise am Wandertag im Herbst in ei-
nem Wäldchen zwischen den beiden Orten 
zu einem Walderlebnistag. 

Beim letzten Treffen 
kurz vor Weihnach-
ten luden die Dritt-
klässler die Oberfer-
rieder  zu einem vi-
taminreichen Früh-
stück ein. Unter der 
Leitung von Frau  
Maußner, Fachkraft 
im Verein Ernährung, 
Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz, 
hatten die älteren 
Kinder eben ihre 
Prüfung für den 
Ernährungsführer-
schein abgelegt. 

Zuvor hatte die Kl. 3a in 12 Unterrichts-
einheiten vieles über gesunde Ernährung, 
Küchenhygiene und Küchengeräte kennen 
gelernt und auch schmackhafte Gerichte 
zubereitet. An diesem Morgen sollten sie 
nun ihr Können unter Beweis stellen und 
kochten voller Eifer auf, deckten festlich 
die Tische und stellten ein leckeres Buf-
fet zusammen. Zur zweiten Stunde be-

traten dann die Gäste etwas schüchtern 
den Raum. Sie tauten neben ihrem Paten 
jedoch bald auf und ließen sich bei netter 
Unterhaltung  das Frühstück schmecken. 
Mit einer Geschichte, das von der Märchen-
erzählerin Frau Rauschenbach vorgetragen 
wurde und dem alle Kinder gebannt lausch-
ten, klang die Begegnung aus.
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I Veranstaltungskalender 2014
der Gemeinde Burgthann

Termin Uhrzeit Veranstaltung - Verein/Veranstalter - Ort

Februar

02.02.2014 13:30-16:30 Heimat- und Kanalmuseum geöffnet

06.02.2014 19:30 Jahreshauptversammlung des Diakonievereins Altenthann-Burgthann-Rasch-Winkelhaid, Rathaus-
saal Winkelhaid

07.02.2014 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, GZV Unterferrieden, Vereinsheim Gaststätte Wild

09.02.2014 11:00 Frühschoppen mit "Conny Wagner Dixie GmbH", Burgkeller - Burg Burgthann

14.02.2014 19:30 FC Ezelsdorf Jahreshauptversammlung

15.02.2014 19:00 Jahreshauptversammlung, SV 1928 Unterferrieden e.V.

15.02.2014 20:00 Faschingsball TSV Burgthann, Mehrzweckhalle Burgthann

16.02.2014 Kinderfasching FSV Oberferrieden

20.02.2014 15:00 Vorlesenachmittag, Gemeindebücherei Burgthann

21.02.2014 19:30 Jahreshauptversammlung FSV Oberferrieden im Vereinslokal Ruff

21.02.2014 19:00 Reservistenstammtisch, aktuelle Themen - Kameradschaft, gerne auch Freunde, RK Mimberg, Taver-
ne Areti, Mimberg

21.-23.02.2014 Skifahren TSV Oberferrieden

22.02.2014 20:00 Faschingsveranstaltung der FC Nesen 2014,Einlass ab 19:00Uhr,Karten ab 2.1.2014 an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen

23.02.2014 11:00 Einweihung des neuen Jugend- u. Gemeinschaftshauses der LKG Burgthann/
Schwarzenbach,Gottesdienst um 14:30Uhr

27.02.2014 14:00 Seniorenfasching "Kappen, Krapfen und Kaffee", Seniorenkreis Ezelsdorf, Gruppenraum der kath. 
Kirche

28.02.2014 20:00 Faschingsveranstaltung der FC Nesen 2014,Einlass ab 19:00Uhr,Karten ab 2.1.2014 an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen

März

01.03.2014 20:00 Faschingsveranstaltung der FC Nesen 2014,Einlass ab 19:00Uhr,Karten ab 2.1.2014 an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen

01.03.2014 20:00 20. Jazzerfasching mit "THE SPEEDYS", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burgkeller - Burg Burgthann

02.03.2014 14:00 Kinderfaschingsveranstaltung der FC Nesen 2014, Karten ab dem 2.1.2014 an den bekannten 
Vorverkaufsstellen

02.03.2014 13.30-16.30 Heimat- und Kanalmuseum geöffnet

07.03.2014 19:30 Gottesdienst Marienkirche Unterferrieden 

08.03.2014 14:00 VDK Oberland Jahreshauptversammlung

08.03.2014 19:00 Obst und Gartenbauverein Ezelsdorf Schafkopfrennen

08.03.2014 Obstbaumschnittkurs OGV Oberferrieden

11.03.2014 20:00 Gesangverein Burgthann Jahreshauptversammlung

15.03.2014 20:30 "Brain Bender & Little Shop of Horas", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burgkeller - Burg Burgthann

15.03.2014 19:30 Jahreshauptversammlung, OGV Ezelsdorf

20.03.2014 15:00 Vorlesenachmittag,  Gemeindebücherei Burgthann

21.03.2014 Jahreshauptversammlung des OGV Oberferrieden

21.03.2014 19:30 Jahreshauptversammlung im Sportheim, TSV Burgthann

22.03.2014 9:00 - 11:00 43. Burgthanner Kinderkleider- und Spielzeug-Börse mit Kuchenverkauf, Aula der Mittelschule 
Burgthann

22.03.2014 20.00 "Die besten Tage meines Lebens", Komödie, Theaterkollektiv Bunte Hunde, Haus der Musik 
Unterferrieden

22.03.2014 19:30 Jahreshauptversammlung, Dorfverein Ezelsdorf

22.03.2014 Erster Theaterabend MGV Oberferrieden
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22.03.2014 14:00 Vereinsmeisterschaft im Schießen, RK Mimberg, Schützenhaus Mimberg

23.03.2014 14:00-16:00 Infotag des Waldkindergartens "Grashüpfer", zwischen Ezelsdorf und Buch, hinter den Sportplätzen, 
siehe Beschilderung

28.03.2014 19:00 Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V., Vereinsabend zum 30-jährigen Jubiläum, Goldener Hirsch, 
Burgthann

28.03.2014 Zweiter Theaterabend MGV Oberferrieden

29.03.2014 Dritter Theaterabend MGV Oberferrieden

29.03.2014 09:00-11:30 Tag der Umwelt 2014, Gemeinde Burgthann

29.03.2014 Tag der Umwelt (Ortsrandsäuberung) OGV Oberferrieden 

29.03.2014 09:00 Tag der Umwelt, FFW Mimberg

29.03.2014 09:00 Tag der Umwelt für Vereine Ezelsdorfs

April

06.04.2014 13:30-16:30 Heimat- und Kanalmuseum geöffnet

10.04.2014 14:00 Lasst Euch überraschen mit Pfarrer M. Fiedler, Seniorenkreis Ezelsdorf, Gruppenraum der kath. Kirche

11.04.2014 16.00 "Der Grüffelo", Kindertheater, Theater Lanzelot, Mittelschule Burgthann

11.-12.04.2014 Osterbrunnenschmücken OGV Oberferrieden

12.04.2014 "Carola Gray - Noisy Mama", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

13.04.2014 09:30 Konfirmation I / Marienkirche Unterferrieden

13.04.2014 19:00 Geistliche Musik zur Passionszeit, Marienkirche Oberferrieden

13.04.2014 09:30 Konfirmation, Gruppe 1, Evang. Kirchengemeinde Burgthann,  Johanneskirche Burgthann

20.04.2014 13:30-16:30 Heimat- und Kanalmuseum geöffnet

20.04.2014 05:00 Osternachtsgottesdienst mit anschließendem Osterfrühstück, Marienkirche Oberferrieden

20.04.2014 05:00 Osternachtsgottesdienst, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

26.04.2014 Gesangverein Burgthann Wandertag

27.04.2014 09:30 Konfirmation in Altenthann + Pattenhofen, Evang. Kirchengemeinde Altenthann, St. Veitkirche 
Altenthann

27.04.2014 09:30 Konfirmation II / Marienkirche Oberferrieden

27.04.2014 11:00-17:00 Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V. Lebendiges Museum

Mai

03.05.2014 14.00 VDK Oberland Muttertagsfeier

04.05.2014 13:30-16:30 Heimat- und Kanalmuseum geöffnet und Treidelfahrten ab Schwarzenbach

04.05.2014 09:30 Konfirmation III, Marienkirche Oberferrieden

04.05.2014 09:30 Konfirmation, Gruppe 2, Evang. Kirchengemeinde Burgthann,  Johanneskirche Burgthann

08.05.2014 14:00 Burgthanner Maifest mit Sibylle Mantau & Philipp Lehmann, Sporthalle Burgthann

09.05.2014 18:00 1. Lauf der Nordic-Walking-Tour 2014, Sportheim FSV Oberferrieden

15.05.2014 19.30 Jahreshauptversammlung

15.05.2014 Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V., Jahreshauptversammlung im "Goldenen Hirschen", 
Burgthann

18.05.2014 19:00 Geistliche Musik in der Osterzeit mit dem Martin-Luther-Chor Postbauer-Heng, Marienkirche 
Oberferrieden

18.05.2014 13:30-16:30 Internationaler Museumstag - Thema "Sammeln verbindet  - Museum collections make collections", 
Museum geöffnet

22.05.2014 14:00 St. Petersburg bis Moskau, mit Hr. W. Vögerl, Ezelsdorf, Seniorenkreis Ezelsdorf, Gruppenraum der 
kath. Kirche

24.05.2014 VDK Oberland Tagesfahrt

25.05.2014 09:30 Einführung der neuen Konfirmanden, Marienkirche Oberferrieden,

29.05.2014 Jazzkonzert mit "New Orleans Train Jazz Band", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

29.05.2014 10:15 Wanderung und Andacht am Wegkreuz/Kappelholz, Treffpunkt 10:15 Uhr an den Kirchen 
Unterferrieden/Oberferrieden
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Juni

01.06.2014 10:00 Feuerwehr Ezelsdorf Floriansfest

01.06.2014 13:30-16:30 Heimat- und Kanalmuseum geöffnet und Treidelfahrten ab Schwarzenbach

01.06.2014 09:30 Jubelkonfirmationen Altenthann, Evang. Kirchengemeinde Altenthann + Burgthann, St. Veitkirche 
Altenthann

06.06.2014 18:00 2. Lauf der Nordic-Walking-Tour 2014, Sportheim Henger SV

06.-08.06.2014 Vereinsausflug nach St. Ruprecht , FFW Oberferrieden

07.06.2014 Weiherfest, OGV/MGV Oberferrieden

09.06.2014 11:00 Gottesdienst an der Sophienquelle, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Sophienquelle

14.06.2014 18:00 MGV Ezelsdorf Grillfest

14.-15.06.2014 Saugrabenfest, Trv/FFW Oberferrieden

15.06.2014 12:00 Grillfest, Gesangverin Burgthann, Garten des Evang. Gemeindehauses

15.06.2014 13:30-16:30 Heimat- und Kanalmuseum geöffnet

15.06.2014 14:00 Dillbergtreffen, LKG Schwarzenbach/Burgthann

18.-22.06.2014 Vereinsausflug, Trv Oberferrieden

21.06.-
23.06.2014

Kirchweih Burgthann

21.06.2014 19:00 FC Ezelsdorf Sonnwendfeier

22.06.2014 13:30-16:30 Heimat- und Kanalmuseum geöffnet

22.06.2014 09:30 Festgottesdienst zur Kirchweih, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

26.06.2014 14:00 "Gutes für Herz und Sinne" nach Hildegard v. Bingen mit M. Schmid, Seniorenkreis Ezelsdorf, Grup-
penraum der kath. Kirche

27.-29.06.2014 Jazz-Burgfest, Jazz- und Kulturverein Burgthann,  Burg Burgthann

28.06.2014 Gartenbegehung, OGV Oberferrieden

28.06.2014 Sonnwendfeier, FFW Unterferrieden

28.06.2014 Obst und Gartenbauverein Ezelsdorf, Tagesausflug

29.06.2014 10:00 Themengottesdienst: Reformation und Politik, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche 
Burgthann

Juli

05.07.2014 20:00 "NapoliLatina", Italienische Musik mit südamerikanischen Rhythmen, Haus der Musik Unterferrieden

05.07.- Kirchweih Grub
07.07.2014

05.07.2014 20:00 Fördergemeinschaft Burg Burgthan e.V. Eppelein-Festspiele

06.07.2014 10:00 3. Lauf der Nordic-Walking-Tour 2014, Sportheim TSV Burgthann

06.07.2014 Sommerfest der Kirchengemeinde Oberferrieden in Unterferrieden

06.07.2014 15:00 Fördergemeinschaft Burg Burgthan e.V. Eppelein-Festspiele

11.07.2014 20:00 Fördergemeinschaft Burg Burgthan e.V. Eppelein-Festspiele

12.07.-
14.07.2014

Kirchweih Schwarzenbach, Auftaktveranstaltung bereits am Freitag

12.07.2014 Tag der offenen Tür bei der FFW Mimberg mit anschließendem Saugrillen

12.07.2014 20:00 Fördergemeinschaft Burg Burgthan e.V. Eppelein-Festspiele

13.07.2014 10:00 Goldene Konfirmation, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

13.07.2014 09:30 Silberne Konfirmation, Marienkirche Oberferrieden

13.07.2014 15:00 Fördergemeinschaft Burg Burgthan e.V. Eppelein-Festspiele

18.07.2014 20:00 Fördergemeinschaft Burg Burgthan e.V. Eppelein-Festspiele

18.07.2014 18:00 Schulabschlussparty, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Gemeindehaus Burgthann

19.07.2014 20:00 Fördergemeinschaft Burg Burgthan e.V. Eppelein-Festspiele

19.07.2014 Gesangverein Burgthann Vereinsausflug

19.-20.07.2014 Vereinsausflug OGV Oberferrieden
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19. u. 20.07. 2014 Dorffest in Pattenhofen

20.07.2014 20:00 Fördergemeinschaft Burg Burgthan e.V. Eppelein-Festspiele

20.07.2014 15:00 FC Ezelsdorf Jugendtag 

20.07.2014 16:00 Obst und Gartenbauverein Ezelsdorf, Apfelweinfest

24.07.-28.07.2014 Kirchweih Oberferrieden

26.07.2014 Countryfest mit "Texas Rooster" von Plan International,  Burg Burgthann

27.07.2014 10:00-16:00 Gemeindefest in Burgthann, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, rund um die Johanneskirche 
Burgthann

August

02.08.2014 10:00 Fördergemeinschaft Burg Burgthan e.V.,  Burgfest

01.08.-04.08.2014 Kirchweih Ezelsdorf, Auftaktveranstaltung bereits am Freitag

17.08.2014 AOM -Radtour

23.08.-25.08.2014 Kirchweih Unterferrieden

30.08.-01.09.2014 Kirchweih Mimberg, Auftaktveranstaltung bereits am Freitag

31.08.2014 09:30 Kirchweih Mimberg, Zeltgottesdienst

September

13.09.2014 MGV Ezelsdorf Ausflug

13.09.2014 Vereinsausflug, MGV Oberferrieden

13.09.2014 Jazzkonzert mit "Phishbacher Trio", Jazz- und Kulturverein Burgthann, 

14.09.2014 10:00 4. Lauf der Nordic-Walking-Tour 2014, Sportheim FC Ezelsdorf

20.09.2014 Feuerwehr Ezelsdorf Ausflug

21.09.2014 09:30 Goldene-/Jubelkonfirmation, Marienkirche Oberferrieden

26.09.2014 14:00 Pflegeeinsatz Friedhof Oberferrieden, OGV

Oktober

05.10.2014 19:00 Erntedankserenade, Marienkirche Oberferrieden

05.10.2014 10:00 Festgottesdienst  zu Erntedank, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

11.10.2014 Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V., Vereinsfahrt/Ausflug

11.10.2014 Konzert mit "PVC-Prag Vienna Connection", Jazz- und Kulturverein Burgthann, evtl. im Haus der Mu-
sik, Unterferrieden

11.-12.10.2014 Klausur, MGV Oberferrieden

12.10.2014 10:00 MGV Ezelsdorf Wandertag

17.10.2014 16:00 Burgthann Dialoge 

18.10.2014 Herbstwanderung, OGV Oberferrieden

18.10.2014 VDK Oberland Halbtagesfahrt

21.10.2014 19:00 Vereinsvorständesitzung (FFW Oberferrieden lädt ein)

24.10.2014 19:00 Mitgliederversammlung des Diakonievereins, Ort steht noch nicht fest

25.10.2014 19:00 Feuerwehr Ezelsdorf Weinprobe

26.10.2014 15:00 "Die kleinen Leute von Swabedoo", Kinder-Figurentheater, Theater Salz und Pfeffer, Haus der Musik, 
Unterferrieden

26.10.2014 10:00 Alle Vereine Ezelsdorfs Sitzung

26.10.2014 18:00 Gesangverein Burgthann Chorgesang 

November

01. - 02.11.2014 Hobby-Künstler-Ausstellung, 25-jähriges Jubiläum,  Grundschule Burgthann

07.11.2014 Jahreshauptversammlung, Trv Oberferrieden

08.11.2014 19:00 Feuerwehr Ezelsdorf Kameradschaftsabend

14.11.2014 Herbstessen, OGV Oberferrieden

16.11.2014 Gedankfeier zum Volkstrauertag, SRK Oberferrieden

16.11.2014 Alle Vereine Ezelsdorfs Volkstrauertag
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16.11.2014 11:00 Gesangverein Burgthann Singen am Friedhof

22.11.2014 20:00 "Time for Folk", MistleToe & Ivy, Haus der Musik Unterferrieden

23.11.2014 16:00 Auferstehungsfeier Friedhof Unterferrieden, Friedhof Oberferrieden 16:30 Uhr

23.11.2014 17:00 Musikalische Feierstunde zum Ewigkeitssonntag, Marienkirche Oberferrieden

23.11.2014 14:00 Treffen im Vereinslokal Ruff, SRK Oberferrieden

28.11.2014 Jahreshauptversammlung FFW Oberferrieden

30.11.2014 09:00 Gottesdienst mit Verabschiedung u. Einführung von ehrenamtlichen Mitarbeitern, Marienkirche 
Oberferrieden

Dezember

04.12.2014 14:30 Adventsfeier für Senior/innen, Evang. Kirche, Gasthaus Wild in Unterferrieden

04.12.2014 14:00 Adventsfeier Seniorenkreis Burgthann, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Gemeindehaus 
Burgthann

05.12.2014 20:00 Weihnachtsfeier, Gesangverein Burgthann, Gasthaus Blaue Traube

05.12.2014 Jahresabschluss, FFW Mimberg

06.12.2014 14:00 Weihnachtsfeier, VDK Oberland

12.12.2014 19:30 Burgthanner Weihnacht, Sporthalle Burgthann

13. u. 14.12.2014 Burgthanner Weihnachtsmarkt in der Burg Burgthann

19.12.2014 Weihnachtsfeier, MGV Ezelsdorf

21.12.2014 15:30 Weihnachtsfeier, Trv Oberferrieden

21.12.2014 16:00 Besinnliche Wanderung von Unterferrieden nach Oberferrieden am 4.Advent, ev.Kirche,Treffpunkt 
16Uhr in Unterferrieden

24.12.2014 17:00 Singen bei der Christvesper, Gesangverein Burgthann, Evang. Kirche Burgthann

26.12.2014 17:00 Konzert der Kantorei Burgthann-Mimberg, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche 
Burgthann
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Besuch beim Bürgermeister 
im Rathaus
Die 4. Klassen aus der Grundschule 
in Burgthann wollte es ganz genau 
wissen. Im Rahmen des Heimat- und 
Sachunterrichts hatten sie sich in 
das Thema „Zusammenleben in der 
Gemeinde“ eingearbeitet und wollten nun 
ihre Kenntnisse vor Ort überprüfen. 
Gemeinsam mit ihren Lehrerinnen mach-
ten sie sich auf den Weg ins Rathaus. Dort 
wurden sie zunächst im Sitzungssaal emp-
fangen, wo sich der 1. Bürgermeister Heinz 

Meyer viel Zeit nahm, die zahlreichen Fra-
gen, die die Schülerinnen und Schüler an 
ihn hatten, zu beantworten. Ein besonderes 
Anliegen war den Viertklässlern die Freiga-
be der Wiese, um das Fußballspiel auf dem 
neuen, mittlerweile heiß geliebten Platz zu 
erleichtern. Leider musste Herr Meyer die 
Kicker noch bis ins Frühjahr vertrösten.
Im Anschluss wurden die beiden Klassen 
von Herrn Rupprecht und Herrn Strobel 

durch das Rathaus geführt und bekamen 
einen Einblick in die Arbeit der verschie-
denen Ämter. Sehr beeindruckt waren die 
Schüler nicht nur von dem Schrank, bei 
dem man per Knopfdruck eines der 6000 
Dokumente finden kann, sondern auch von 
den zahlreichen, unterschiedlichen Aufga-
ben, die jeder Mitarbeiter der Gemeinde 
erfüllen muss.

Neujahrskonzert der Grundschule Burgthann

An der Burgthanner Grundschule zeigten 
16 Mädchen und Jungen aus der zweiten 
bis vierten Klasse ihr Können. Nicht nur 
Blockflöten und Klavier waren zu hören, 
die Nachwuchs-Musiker spielten auch 
Gitarre, Schlagzeug, Querflöte, Trompete 
und Saxophon.

Die Konzertbesucherinnen und –besucher 
bekamen einen erstaunlich großen Quer-
schnitt aus der Welt der Musik geboten. 
Vorgetragen wurde klassische Stücke, in-
ternationale Volkslieder, Spirituals und po-
puläre Musik aus der Gegenwart. 
Jenseits der musikalischen Leistung spiel-
te vor allem die Freude an der Musik eine 
entscheidende Rolle. Um beides zu fördern, 

leistet das Lehrer-Team unter der Leitung 
der Rektorin Renate Ott-Schwander vor-
bildliche Arbeit, bestens unterstützt durch 
Mitglieder des Burgthanner Musikforums. 
Beeindruckend bei allen kleinen Künstlerin-
nen und Künstlern war der spürbare Ernst 
ihres Vortrages, aber auch der Mut, sich in 
so jungen Jahren alleine auf eine Bühne zu 
stellen. 
Prof. Hermann Schwander, der als Mode-
rator durch den ersten Teil des Konzertes 

geführt hatte, übergab anschließend an 
das Perkussions-Trio „Dreierlei“, das den 
zweiten bestritt. Alle drei Perkussionisten, 
Sarah Rempe, Andreas Fuß und Christoph 
Günther, waren Studenten bei Schwander. 
In den modernen Stücken wirbelten sie 
sechshändig in bestechender Manier und 
verabschiedeten sich mit Ney Rosauros  „Va-
lencia“ als Zugabe.

Text und Foto: Erich Spieß
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Vorlesewettbewerb in der Grundschule Burgthann
Auf die richtige Betonung, das passendes 
Lesetempo, eine angemessene Laut-
stärke und auf ein möglichst flüssiges 
und fehlerfreies Vorlesen kam es in 
der Grundschule Burgthann an, als 
der Schulhaussieger für den Vorlese-
wettbewerb der Schulen aus der Region 
ermittelt wurde.
In den beiden vierten Klassen wurden zu-
nächst die Klassensieger gekürt. Diese be-
reiteten sich dann auf die nächste Stufe 
vor: Wer ist der beste Vorleser der Schule? 
Vor den versammelten vierten Klassen und 
einer vierköpfigen Jury lasen sie aus einem 
selbst gewählten Buch sowie eine Passage 
aus einem ihnen unbekannten Text. Von 
lustig bis spannend war alles dabei und 
man merkte, wie gründlich sich alle Teil-
nehmer vorbereitet hatten. Am meisten 
fesselte Timm Kaindl aus der Klasse 4a die 
Zuhörer mit einem Ausschnitt aus dem 
„Sams“ von Paul Maar. Die Klassenlehrerin-
nen Frau Dingeldein-Schleißing und Frau 
Müller überreichten den Schülern ein klei-

nes Buchpräsent, damit diese ihrer Lust am 
Lesen weiterhin frönen können. 

Justus Schneider, Sophia Schweiger, Jonas Zuber und   Timm Kaindl mit einigen Juroren

So schmeckt Unterricht lecker!
Im Rahmen des Heimat- und 
Sachunterrichts beschäftig-
ten sich die Zweitklässler 
über viele Stunden hinweg 
mit dem Thema "Obst und 
Gemüse". 
Man informierte sich inten-
siv über die verschiedensten 
Obst- und Gemüsesorten. 
Im Unterricht wurde darüber 
gesprochen, gelesen, gemalt, 
geordnet, gerätselt... - und 
schließlich auch geschnip-
pelt, gekocht und gegessen. 
Drei Teams mit äußerst flei-
ßigen Jungköchen aus den 
Klassen 2a und 2b zauber-
ten ein gesundes und sehr schmackhaftes 
Drei-Gänge-Menue: 

Als Vorspeise reichte man unterschiedli-
che Gemüsespieße. Zum Hauptgang gab 

es feine Gemüsesuppe. Da 
staunten die Lehrerinnen 
und Praktikantinnen nicht 
schlecht, wie schnell der rie-
sige Topf geleert wurde! 
Wer dachte, für den Nach-
tisch sei in den Bäuchen kein 
Platz mehr, der irrte sich: 
Auch der frische Obstsalat 
mundete allen und wurde 
komplett verspeist. An die-
sem besonderen Schultag 
ging jeder gut gestärkt nach 
Hause - und dank der vielen 
Vitamine bestens gewappnet 
für die Erkältungszeit.

Weitere Fotos unter: 
www.grundschule-burgthann.de

Baumpflanzaktion im Stromerwald
Wie jedes Jahr marschierten die 3. Klassen 
der Grundschule Burgthann mit ihren 
Lehrerinnen Helga Schaffer und Dorle 
Fuchs Richtung Grünsberg. 
Dort erwartete sie Förster Burkhard Reu-
ter und erklärte den Mädchen und Buben 
viel Wissenswertes über die verschiedenen 
Baumarten und ihre Besonderheiten.
Schließlich pflanzten die Schülerinnen und 
Schüler selbst und mit großer Begeisterung 
eine Reihe kleiner Baumsetzlinge ein und 
trugen so aktiv zum Klimaschutz bei. 
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Kleine Künstler besuchen das Neue Museum
Für die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 2b sowie für ihre Klassenlehrerin, 
Renate Ott-Schwander, sollte es ein ganz 
besonderer Unterrichtsvormittag werden. 
Unterstützt von zwei Eltern ging es zu-
nächst mit der S-Bahn nach Nürnberg und 
vom Hauptbahnhof aus über den Handwer-
kerhof ins Neue Museum. Dort, von Kunst-
pädagoginnen bereits erwartet, konnten 
die Kinder beim Rundgang unter deren 
ganz besonders fachkundigen Anleitung 
erste Eindrücke gewinnen. Danach wandte 
man sich speziellen Kunstwerken zu. Eine 
Gruppe einem abstrakten Bild von Gerhard 
Richter, dem derzeit bekanntesten deut-
schen Maler, die andere einem Kunstwerk 
mit beeindruckenden Ornamenten von 
Philip Taaffe. Intensiv betrachteten die Kin-
der die Bilder und ließen sie auf sich wirken, 
verbalisierten Empfindungen zu Formen, 
Farben, Aussagekraft und Ästhetik. Es gab 
viele Informationen zu den Künstlern sowie 
der verwendeten Technik und nach gründ-
licher Besprechung und Demonstration 
ging es schließlich ans praktische Arbeiten. 
Egal ob mit oder ohne Malerkittel, kam sich 
jeder wie ein Profi vor und so wurde Erar-
beitetes auch ganz begeistert umgesetzt. 

Kreativität war dabei besonders gefragt, 
denn es galt Farbmischungen auszuprobie-
ren, aufzutragen, zu verwischen, zu ergän-
zen und vielleicht auch Farbkompositionen 
noch einmal zu ändern bzw. Muster zu 
entwerfen, anzuordnen, abzudrucken. Es 

entstanden tolle Kunstwerke, die allerdings 
noch bis Weihnachten aus den bekannten 
Gründen unter Verschluss an streng gehei-
mem Ort aufbewahrt werden. Müde, aber 
sehr zufrieden und glücklich machte man 
sich auf den Heimweg.

Fit im Rechnen – Mittelfränkische Mathematikmeisterschaft

vlnr: 1. Reihe: Pascal Stang, der strahlende Schulhaussieger Markus Stark und die 
Elternbeiratsvorsitzende, Anke Emmerling, 2. Reihe: Robin Wissel, Fabian Winkler, Benjamin Horner, 

Vincent Thieme, 3. Reihe: Klassenlehrerinnen Kathrin Müller und Monika Dingeldein-Schleißing

Die alljährlich stattfindenden mittelfrän-
kischen Mathemeisterschaften waren 
Anlass, dass sich die besten Rechner aus 
den 4. Klassen zur Schulhausrunde der 
Grundschule Burgthann trafen. 

Die anspruchsvollen, kniffeligen Aufgaben 
mit hohen Anforderungen verlangten den 
Kindern logisches Denken, Kombinations-
vermögen und räumliche Vorstellungsga-
be ab. Souverän meisterten die Kinder die 
Schwierigkeiten, selbst wenn ungewöhnli-
che Denkansätze zur Lösung der Aufgaben 
nötig waren. 

Es machte allen großen Spaß, sich mit den 
Mitschülern zu messen und war Ansporn 
für die nächste, die Landkreisrunde. Schul-
haussieger wurden Markus Stark, Klasse 4a. 
Alle Teilnehmer wurden beglückwünscht 
und bekamen von der Schulleiterin Rena-
te Ott-Schwander eine Urkunde und vom 
Elternbeirat, vertreten durch die Eltern-
beiratsvorsitzende, Anke Emmerling, ein 
tolles Geschenk, ein Kartenspiel mit vielen 
Möglichkeiten, die Konzentrationsfähigkeit 
zu steigern durch Knobeln, logische Rätsel 
und Gedächtnistraining.  
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Die Grundschule Burgthann trägt zur Weihnachtsfreude bei
Auch in diesem Jahr beteiligte sich die 
Grundschule Burgthann an der Aktion 
„Geschenk mit Herz – gemeinsam machen 
wir Kinder glücklich“ von humedica. Diese 
Organisation wurde 1999 von Ärzten und 
Personal mit medizinischer Ausbildung 
gegründet und kümmert sich inzwischen 
weltweit bei Einsätzen in Katastrophen-, 
Notstandsgebieten und Auffanglagern 
um eine effektive Versorgung der Opfer 
und betreut bedürftige Kinder aus 
Waisenhäusern, Kinderheimen sowie 
Straßenkinder oder Kinder in Slums. 
In diesem Jahr gehen die „Geschenke mit 
Herz“ insbesondere an Mädchen und Bu-
ben in Bayern, an bedürftige Kinder im Ko-
sovo und der Ukraine, in Albanien, Rumä-
nien und Moldawien, Polen und Lettland. 
Aktionsfreunde und Mitarbeiter sorgen 
zuverlässig dafür, dass alle Päckchen garan-
tiert dort ankommen, wo die Not am größ-
ten ist. Ein großes Dankeschön dafür, dass 
in vielen Familien Päckchen mit wichtigen 
und schönen Dingen für benachteiligte 
Kinder gepackt wurden. Schreibwaren, Hy-
gieneartikel, Kuscheltier, Mütze oder Hand-
schuhe sollten in jeden hübsch gestalteten 
Schuhkarton hinein, dazu dem Alter und 
Geschlecht entsprechend noch Malbuch, 

Socken, Haarspangen oder bei den Buben 
bevorzugt eine Taschenlampe. Auf Nah-
rungsmittel und Bücher dagegen musste 
verzichtet werden. Die Mädchen und Bu-
ben der GS Burgthann freuen sich mit den 
Lehrkräften und dem engagierten Eltern-
beirat darüber, dass durch diesen kleinen 
Beitrag auch manche benachteiligte Fami-

lien auf der ganzen Welt bessere Weihnach-
ten feiern können. 
Übrigens: „Sternstunden“ übernimmt die 
Transportkosten und der Bayerische Rund-
funk berichtet in seinen Programmen lau-
fend über die Aktion „Geschenk mit Herz“

Fleißige Schülerinnen und Schüler aus allen Klassen, die zum Verladen der fast 70 Päckchen ausgewählt 
wurden mit der Elternbeiratsvorsitzenden, Anke Emmerling und Rektorin Renate Ott-Schwander.

Gemeinsames Adventskranzbinden in der Grundschule Burgthann

Zum traditionellen Adventskranzbinden, 
am Freitagnachmittag vor dem 1. Advent, 
trafen sich in der Grundschule Burgthann 
die Eltern der Erstklässler und wurden von 
Rektorin Renate Ott-Schwander herzlich 
begrüßt. 
Organisiert wurde die Aktion, wie in jedem 
Jahr, in bewährter Weise vom Elternbeirat. 
Die Vorsitzende, Anke Emmerling, freute 
sich über das herausragende Engagement 
und das Kommen der bastelfreudigen Müt-
ter und Väter mit ihren Kindern. Schnell hat-
ten sich Teams zusammengefunden, die in 
gemeinsamer Arbeit die Zweige - von den 

Gemeindearbeitern angeliefert - zurecht-
schnitten, um einen Strohring banden und 
zum Schluss mit weihnachtlichem Schmuck 
und Kerzen ganz festlich dekorierten. So 
entstanden wunderschöne Adventskrän-
ze für alle Klassenzimmer, Fachräume, die 
Verwaltung, die Hortgruppen, für das Reini-
gungspersonal und den Hausmeister. 
Eine Schülermutter, gelernte Floristin, band 
auch heuer wieder den Blickfang für die 
Aula, einen riesigen Kranz. 
Während die Erwachsenen arbeiteten, gab 
es für die Kinder viele schöne Angebote. Sie 
konnten weihnachtliche Perlenbilder und 

Weihnachtsklammern mit Moosgummiver-
zierung gestalten sowie hübsche Elche aus 
Kugeln herstellen. 
Damit man sich nach getaner Arbeit auch 
noch ein bisschen austauschen konnte, hat-
te der Elternbeirat für das leibliche Wohl ge-
sorgt: Eltern und Kinder wurden verwöhnt 
mit Getränken, leckeren Weihnachtsplätz-
chen und Lebkuchen. Zum Schluss halfen 
alle zusammen, um das Schulhaus wieder 
ganz in Ordnung zu bringen. 
Unterstützt wurde die Aktion von den Leh-
rerinnen Susanne Maas und Tatjana Stark, 
die das ganze Haus mit tollem Advents-
schmuck verzauberten. 
Am Montagmorgen bei der 1. Adventsfeier 
konnte man die schönen Adventskränze be-
wundern, die danach von den Erstklässlern 
voller Freude und Stolz überreicht wurden.
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Vorlesewettbewerb der 
Mittelschule Burgthann
Die vier talentiertesten LeserInnen der 
6. Klasse traten vor die fünfköpfige Jury: 
Klassenleitern Claudia Hofmann und 
Stefan Domeier, Rektorin Hannelore 
Bock, Deutschlehrerin Margit Herold, 
Sozialpädagogin Martina Mittler und 
Karl-H. Kuhn der Buchhandlung Feucht. 
Nachdem die SchülerInnen ihr selbst ge-
wähltes Buch vorgestellt und daraus vor-
gelesen hatten, bewiesen sie ihr Können an 
einem fremden Text. Geachtet wurde auf 
Betonung, Artikulation und Geschwindig-
keit des Vortrages. Es fiel der Jury schwer, 
eine Entscheidung zu treffen. Tamara Du-

four gelang es am besten, die ZuhörerInnen 
und die Jury zu überzeugen. Ihre frei vor-
getragene Vorstellung des Romans „Hinter 
verzauberten Fenstern“ von Cornelia Funke 
kam besonders gut an. Aber auch beim Vor-
lesen eines völlig unbekannten Textes hob 
sie ihre Lesefähigkeiten hervor. Als Preise 

gab es Buchgutscheine der Buchhandlung 
Kuhn aus Feucht sowie ein Buchgeschenk 
und eine Urkunde von der Schule. Sollte Ta-
mara sich im Februar beim Kreisentscheid 
beweisen, geht es eine Runde weiter auf die 
Bezirksebene bis hin zur Landesebene und 
dem Bundesentscheid...

Mittelschule Burgthann besuchten die Berufsfachschule für Alten- und Krankenpflegehilfe 
zum Tag der offenen Tür in Rummelsberg 
Manfred  Paulus, der Schulleiter der 
Berufsfachschule lud interessierte 
Schülerinnen und Schüler der Mittelschule 
Burgthann zum Tag der offenen Tür nach 
Rummelsberg ein. 
Persönlich holte er die Gäste aus der M9 
und M10 mit der Lehrerin Sigrid Schuster 
vom Bahnhof Ochenbruck ab und begleite-
te sie durch die orthopädische Klinik ins Wi-
chernhaus. Auf dem Weg stand  vor der Ka-
pelle auf einem Schild ein Satz von Dietrich 
Bonhoeffer "Es gibt erfülltes Leben trotz 
vieler unerfüllter Wünsche". Diese Aussage 
bot sich geradezu als Tagesmotto an, denn 
nach dieser Maxime zu leben ist trotz ver-
schiedenster Beschwernisse im Alter wahre 
Lebenskunst. Und von diesen Beschwernis-
sen sollten die jungen Besucher an diesem 

Vormittag Einiges erfahren.
Schülerinnen und Schüler der einjährigen 
Berufsfachschule für Krankenpflegehilfe 
hatten ein tolles Programm vorbereitet.  Als 
erstes wurde das Berufsbild des Kranken-
pflegehelfers vorgestellt, danach durften 
die Burgthanner Jugendlichen selbst Erfah-
rungen sammeln. In mehreren Räumen wa-
ren unterschiedliche Stationen aufgebaut. 
So wurden mit Hilfe eines Tens-Gerätes die 
Hand- und Armmuskeln so stimuliert, dass 
es wie bei Parkinson-Patienten zum Zittern 
kam.  Schwer wurde es, einen Becher zu 
halten oder seinen Namen zu schreiben. 
An einer weiteren Station konnten Mutige 
Brillen testen, die verschiedene Beeinträch-
tigungen, wie den Grünen Star, simulierten 
und mit diesen Brillen versuchen, Alltagssi-

tuationen zu bewältigen. Außerdem hatten 
die an sozialen Berufen interessierten Schü-
lerinnen und Schüler Gelegenheit zu einer 
kompetent kommentierten Wichernhaus- 
und Krankenhauserkundung, sie konnten 
einen Parcours mit einem Rollstuhl absol-
vieren, versuchen, verschiedene Aufgaben 
im Bereich der Wahrnehmung zu lösen. Gar 
nicht so einfach war es, sich gegenseitig den 
Puls zu fühlen und Blutdruck zu messen und 
richtig schwer wurde es, sich  in eine „Alters-
jacke“ gezwängt, die Schuhe zu binden. 
Fachkundig, kompetent und sehr freund-
lich gaben die Rummelsberger Azubis ihre 
Erfahrungen an die Burgthanner Schüler 
weiter, die dann auch am Ende ausschließ-
lich positive grüne Punkte für diesen äu-
ßerst gelungenen Vormittag verteilten. 

Text und Foto: Sigrid Schuster
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Black & White trommelt und diskutiert über Afrika
Black & White tourt in der ganzen 
Bundesrepublik, um Schülern von Afrika 
zu berichten, ihnen die Kultur aber auch 
die Probleme des Landes zu vermitteln. 
Die Polonaise bildete den Höhepunkt des 1. 
Teils, bevor eine Präsentation über Afrikas 
Geschichte, die Flüchtlingsproblematik und 
die Auswirkungen der Klimaerwärmung 
gezeigt wurde. 

Nach der Pause wurden die Kinder von 
Klasse 5 bis 10 in Gruppen für die Work-
shops und die Diskussionsrunde eingeteilt. 
Hierbei zeigte  Daniel Sarpong Schülern, 
wie man den Djembé-Trommeln fesselnde 
Rhythmen entlockt. Der Musiker aus Gha-
na ist ein Unterhaltungskünstler durch und 
durch. Immer wieder unterbrach er, um die 
Kinder mit breitem Grinsen und brüchigem 
Deutsch zum Lachen zu bringen. Berüh-
rungsängste gab es keine. 

Auch Singen und Tanzen standen auf dem 
Programm. Die Kinder standen  im Kreis, 
ahmen die Schritte der Lehrerin von der 
Elfenbeinküste nach und tanzten lachend 
durchs Foyer. So mischten sich ernste und 

lustige Töne an diesem Tag, harte Fakten 
zum Nachdenken und afrikanische Kultur 
zum Mitmachen. Anschaulicher und unter-
haltsamer kann man Schülern die zahlrei-
chen Facetten Afrikas kaum näher bringen.

Menü lockte viele hungrige Gäste

Zum fünften Mal fand das Benefizmenü an 
der MS Burgthann statt. Eingeladen hatte 
der Verein der „Freunde & Förderer der Mit-
telschule Burgthann e.V.“, gekocht wurde 
von Profis und Schülern.
Während gut ein Dutzend Schüler sich in 
der Aula um die eintreffenden Gäste küm-
mern, verpassen Schüler zusammen mit 
Christian Siegmund, Koch und Berufsschul-
lehrer an der B3, in der Küche der Vorspei-
se, Geräuchertes und Tartar von der Fjord-
forelle mit Meerrettichschnee, roter Beete 
und Gurkenspaghetti, den letzten Schliff. 
Wieder sind viele Ehemalige am Benefizme-
nü beteiligt. Im Service helfen einige Mäd-
chen, die mittlerweile die Fachoberschule 
besuchen. Michael Wozny, der am Klavier 
die Gäste unterhält, ist vor zwanzig Jahren 
hier zur Schule gegangen. Auch Robert 
Reichinger von der Burgschänke, der in die-
sem Jahr den Hauptgang gesponsert und 
angeliefert hat, ist ein ehemaliger Schüler. 
Angerichtet und serviert haben die Taglia-
rini Verde und Perlhuhnbrüstchen gefüllt 
mit Antipasti auf Peperonata mit Safransau-
ce aber die Jugendlichen, erklärt Profikoch 
Reichinger.
Das Nachtischbuffet ist am Morgen im Rah-

men des Hauswirt-
schaftsunterrichtes 
entstanden. Zum 
Dank für das Essen 
können die Gäste 
eine Spende in den 
Umschlägen auf 
den Tischen hinter-
lassen. Das lassen 
sich Günter Eise-
mann von der Spar-
kasse Nürnberg, 
Paul Hartl und Silvio 
Klein von der Raiff-
eisenbank Oberfer-
rieden-Burgthann, 
der Burgthanner 
Kämmerer Heinz 
Rupprecht oder die anwesenden Gemein-
deräte und Elternvertreter nicht zweimal 
sagen und die Schule freut sich über die 

finanzielle Unterstützung, die durch diese 
Spenden möglich wird.
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43. Burgthanner Kinderkleider- und Spielzeug-Börse mit Kuchenverkauf

Wo: Aula der Mittelschule Burgthann
Wann: Samstag, 22.03.2014, 9 bis 11 Uhr
Einlass für Schwangere mit Mutterpass mit Begleitperson bereits um 8.45 Uhr                          
Infos: www.boerse-burgthann.de, mail@boerse-burgthann.de

Die Kinderbekleidung bis Größe 176 und Kinderschuhe bis Größe 40 für Frühling und Sommer wird nach Größen sortiert, Spielzeug 
übersichtlich auf separater Fläche angeboten. Ebenso können Sie Fahrräder, Fahrzeuge, Kinderwägen, Autositze, uvm. kaufen. Ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet lädt ein, Kuchen mit nach Hause zu nehmen oder ihn gleich mit einem Getränk oder Kaffee zu verzehren.

Sie können Ihre Kinderkleidung und Spielsachen bei der Börse anbieten. Die Listenerfassung erfolgt elektronisch. Genaue Informatio-
nen finden Sie ab Februar auf unserer Homepage www.boerse-burgthann.de.

Termine für Listenreservierung und Etikettenausgabe (max. 2 Listen pro Person) solange Vorrat reicht:
Di. 25.02.2014, 17 bis 18 Uhr, Turnhalle Burgthann
 
Restlisten, soweit noch vorhanden, ab 26.02.2014 unter mail@boerse-burgthann.de. (Achtung: nicht benötigte Listen werden nicht 
mehr zurückgenommen)

15% des Verkaufserlöses kommt der Ev. Kindertagesstätte Burgthann und sozialen Zwecken zugute. Die Listengebühr beträgt 3 Euro.

Freiwillige Helfer werden gebeten, sich unter mail@boerse-burgthann.de oder unter der Nummer des Börsenhandys 
(0176/982 638 41) anzumelden bzw. sich in der Kinderarche Burgthann in eine Helferliste einzutragen.
Für Helfer am Freitag:  Kinderbetreuung in der Kindertagesstätte für Kinder bis zur 4. Klasse. 
Veranstalter: Team Kleiderbörse mit Unterstützung durch den Elternbeirat der "Kinderarche Burgthann".

Einladung zum offenen Sportjugendtreff
Für alle Jugendlichen 
ab 14 Jahre:  
Sonntag, 30. März 2014,
16.00 – 19.00 Uhr 
Turnhalle Burgthann!

Du bist herzlich eingeladen einen Nachmit-
tag ungebunden von Verein, Kurs oder Fit-
nessstudio Sport zu treiben. 
Zur Auswahl stehen z. B. Badminton, Volley-
ball, Basket- oder Fußball, Fitnessparcour 

usw. und natürlich Eure Ideen.

Der Eintritt ist frei!

Der Jugendvorstand des TSV Burgthann
Info: 09183/293

Neue Jacken für Show-Tanzgruppe
Individuell gestaltet mit eigenem Vereinslogo, dem Logo der Raiff-
eisenbank Oberferrieden-Burgthann eG und dem jeweiligen Namen 
sind die Jacken, die die Funny-Tänzerinnen des FC Ezelsdorf ab sofort 
tragen. An den Kosten beteiligte sich auch die Raiffeisenbank, wofür 
sich die Damen recht herzlich beim Vorstand Paul Hartl und bei Ger-
linde Krug bedanken. 
Für Buchungsanfragen und noch mehr Informationen besuchen Sie 
die Homepage: www.fcezelsdorf.de, Abteilung Tanzsport.
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Premiere beim Preisschafkopfturnier - jetzt greifen die Damen an!

Das traditionelle 
Preisschafkopfturnier 
im Sportheim mit 
13 Partien des FSV 
Oberferrieden am 
Dreikönigstag war 
vollbesetzt. 
Den 3. Platz belegte, 

wie im letzten Jahr, Harald Steinmetz mit 76 
Punkten. Den 2. Platz erreichte Detlef Kraus 
mit 86 Punkten. Den 1. Platz belegte Hel-
mut Schätz  mit 94 Punkten. Den Trostpreis, 
ein Ring Stadtwurst, der von der Metzgerei 
Reinhardt spendiert wurde, erhielt unser 
Ehrenmitglied Georg Hiltner sen. Für das 
leibliche Wohl sorgte der Vergnügungsaus-
schuss unter der Leitung von Günter Bärn-
reuther,  der die fränkischen Bratwürste mit 
Kraut oder Kartoffelsalat servierte. Die Organisatoren Erwin Mielich und Franz Matzkowitz freuten sich das vier Frauen teilnahmen, 

die auch mit je einer Flasche Sekt als kleines Dankeschön  belohnt wurden.

MGV „Eintracht“ Schwarzenbach-Dörlbach mit beeindruckendem Jahresausklang

Am 14. Dezember luden die Männer zu 
ihrer traditionellen Weihnachtsfeier in den 
Saal der Gaststätte zum Ludwigskanal.

Nach einer kleinen weihnachtlichen Ein-
stimmung durch Sven Munker auf seinem 
Akkordeon eröffnete der Chor den Abend 
mit dem Lied von den Weihnachtsglocken. 
Vorstand Richard Spiegel begrüßte neben 
den zahleichen Gästen recht herzlich die 
Kreis- und Gemeinderätin Monika Nette, 
das passive Ehrenmitglied Heiner Vitzthum, 
den aktiven Ehrenvorstand Andreas Albert 
und die beiden ebenfalls aktiven Ehrenmit-
glieder Hans Rupprecht und Werner Mah-
ringer mit ihren Frauen. 
Nach zwei weiteren weihnachtlichen Mu-
sikstücken folgte eine kleine Ansprache, 
in der auf sehr unterhaltsame Weise die 
Anfänge des weltweit bekanntesten Weih-
nachtsliedes Stille Nacht erzählt wurde. 

Dieser feierliche Rahmen wurde dann auch 
gleich zur Ehrung langjähriger Mitglieder 
genutzt. 
Nach der Darbietung des Bundesliedes 
nahm Richard Spiegel die Ehrung vor. Lei-
der konnten von vier zu ehrenden Personen 
nur zwei persönlich teilnehmen. Werner 
Beranek wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt und zweiter Vorsitzender Kurt Engel-
hardt bedankte sich in der Laudatio für sei-
ne 15 jährige Kassenprüfertätigkeit. Konrad 
Schmidt wurde anschließend für 40 Jahre 
Mitgliedschaft ebenfalls mit Urkunde und 
Nadel geehrt. Er unterstützte den Verein 
tatkräftig als aktiver Sänger und in verschie-
denen Funktionen bis 2002, bevor er sich 

zur ‚Ruhe’ setzte.  Christian Engelhardt und 
Gerd Eigelberg konnten leider nicht anwe-

Ab nun führte Chorleiter Hubert Gröbel in 
gewohnt souveräner Art durch seine ers-
te gemeinsame Weihnachtsfeier mit dem 
Schwarzenbacher Chor. Neben zwei weite-
ren Einlagen der Sänger wurden gemein-
same Lieder mit Akkordeon Begleitung 
gesungen und zwischendurch wurde eine 
kurze lustige Vorweihnachtsgeschichte 
verlesen.
Zum Abschluss der Veranstaltung bedankte 
sich der Vorsitzende bei allen Anwesenden 
für ihr Kommen. Ganz besonderer Dank 
gilt aber den Wirtsleuten Heike und Gerd 
Reither, die immer ihre Räumlichkeiten für 

send sein, um die Auszeichnungen entge-
gen zu nehmen.

einen reibungslosen Probenbetrieb zur Ver-
fügung stellen und das gesellige Leben im 
Verein ermöglichen.
Als besondere Zugabe konnte der Chor-
leiter Hubert Gröbel überredet werden ein 
Lied aus seinem umfangreichen Repertoire 
zu präsentieren. Erstmalig begleitet von 
Sven Munker lies er die Zuhörer von White 
Christmas träumen. 
Bilder von diesem schönen Abend sind 
auch auf der neuen Internet Homepage des 
Vereins unter 
http://www.mgvschwarzenbach.de.vu/ 
zu finden.

vl: Kurt Engelhardt, Werner Beranek, Konrad Schmidt, Richard Spiegel
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Unterferriedener Bastelgruppe übergab großzügige Spende
Auf dem diesjährigen Burgthanner  Weih-
nachtsmarkt verkauften die Damen  der  
Bastelgruppe Unterferrieden, mit  ihrer 
Leiterin Maria Röhrich, ihre filigranen 
Perlensterne, Engel, Schneemänner u.v.a. 
zum  letzten mal, was von vielen Weih-
nachtsmarktbesuchern  sehr bedauert  
wurde, da  sie in 15 Jahren schon fester  
Bestandteil  hier waren. 
Der Andrang war so groß, so dass  ihr Sorti-
ment zu Marktschluss  fast ausverkauft war. 
Deshalb kann die Gruppe  auch in diesem 
Jahr wieder  einen  Reinerlös von 1000 € für  
wohltätige Zwecke  spenden. So bekommt 
„Plan International“  für das Projekt „Taifun 
Opfer  Philippinen“  500 €  und ebenfalls  
500 € erhält die „Tafel Nürnberger Land“.
Als man 1996 im kleinen Kreis mit den Bas-
telarbeiten begann, ahnte  man nicht, dass 
sich die Perlensterne zu einem derartigen 
Verkaufsschlager entwickeln würden. Es 
wurden immer wieder neue Modelle, Far-
ben und Artikel ins Sortiment aufgenom-
men. Der große Renner der letzten Jahre 
waren die Schneemänner aus verschiede-
nen Materialien und Größen. Im Verlauf 
der 15 Jahre konnte die Unterferriedener  
Bastelgruppe  Einnahmen von 15000 €  
„erbasteln“, welche  wohltätigen Zwecken 

zuflossen. Mit Spenden bedacht wurden 
bisher: Lebenshilfe, in Not geratene Famili-
en in Grub und Oberferrieden, Wichernhaus   
Altdorf, Feuerkinder, Freude  für alle, First  
Responder, Tafel „Nürnberger Land“ und 

Nachbarschaftshilfe. In  Zukunft gibt es die 
Bastelarbeiten mit einem kleineren Sorti-
ment nur noch beim nächsten Hobbymarkt 
in Burgthann  und  Pyrbaum. 

v.l. Spendenübergabe an Plan International, Frau Heimbach, Frau Röhrich, Frau Hartmann

Vernissage des Videoclubs

Der Film-Foto-Video-Club Schwarzen-
bruck (FFVC)  lädt mit einer Vernissage am 
Freitag, den 28. Feb. 2014 um 19.00 Uhr zu 
einer Fotoausstellung mit dem Thema Be-
kanntes und Unbekanntes aus Schwarzen-
bruck und Umgebung ins Rathaus Schwar-
zenbruck ein. Die dort gezeigten Ansichten 
stammen vorwiegend von Fotografen des 
FFVC aus Schwarzenbruck, Burgthann und 
Feucht und sind anschließend noch bis zum 
7.04.2014 zu den üblichen Öffnungszeiten 
des Rathauses zu besichtigen.

Weihnachtsfeier des 
VdK Oberland
Trotz widriger Wetterverhältnisse waren 
viele Mitglieder des VdK Oberland  zur 
Weihnachtsfeier nach Schwarzenbach  
in die Gaststätte „Zum Ludwigskanal“ 
gekommen, um gemeinsam einen schönen 
adventlichen Nachmittag zu feiern.  
Eine fränkische Weihnacht, vorgetragen 
von Angelika Zeus und umrahmt mit weih-
nachtlichen Klängen von den Schwes-
tern Michaela und 
Silke, erfreute alle. Die 
Ehrengäste: der Bürger-
meister der Gemeinde 
Burgthann Heinz Meyer, 
Pfarrer Fiedler, Diakon 
Klier, sowie die Senio-
renbeauftragte der Ge-
meinde Burgthann Mo-
nika Nette hielten nach 
der Begrüßung durch 
den 1. Vorsitzenden 
des VdK Oberland ein 
kurzes Grußwort an die 

Anwesenden.
Nachdem man sich mit Kaffee und Kuchen 
gestärkt hatte, führte Georg Bloß, in seiner 
bewährten Art, weiter durch das weih-
nachtliche Programm. Nachdenkliche und 
besinnliche Gedichte, vorgetragen von 
Heidi Reinhard und Uta Kramer-Schröder, 
wechselten ab mit gemeinsam gesunge-
nen Weihnachtslieder. Zum Schluss wurde 
noch ein witziges kleines  Stück, der putz-
te Christbaum, von Lisa Vögerl und Ange-
lika Zeis vorgetragen. Ein Stück, das sich 
manchmal tatsächlich so abgespielt haben 
könnte.
Mit einem Dankeschön an alle Mitwirken-
den und dem Vorstand verabschiedete Wal-
ter Vögerl alle und wünschte angenehme 
Feiertage.
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PLAN-AKTIONSGRUPPE 
BURGTHANN sammelte auch 
2013  mit verschiedenen 
Aktionen wieder viel Geld

Die Aktionsgruppe konnte auch 2013 
mit vielen Attraktionen gut auf sich 
aufmerksam machen und sehr viel 
Geld für Menschen in Not überweisen, 
sie konnten Menschen hier in der 
Umgebung überzeugen, Patenschaften zu 
übernehmen und sie sind immer hilfsbereit 
für alle Menschen die Hilfe brauchen.  
Die fünf Organisatorinnen der Plan-Akti-
onsgruppe Burgthann Gudrun Hartmann, 
Irene Heimbach, Inge Erhart, Elisabeth Hen-
ze und Ute Kaiser, die immer wieder mit viel 
Herzblut Kinder in Not auf diese tolle Weise 
helfen, suchen für ihre Aktivitäten und für 
den Aufbau bei Veranstaltungen dringend 
Verstärkung. Bei Interesse und wer Mitglied 
werden möchte meldet sich bei Gudrun 
Hartmann unter Tel. 09183/7460, 
Handy 0160/8890112 oder 
Gd.Hartmann@t-online.de. 
Mehr Details erfährt man unter 
plan-deutschland.de. 

Die Schauspielerin Marie-Luise Marjan un-
terstützt zusammen mit der Wiederaufbau-
Patenschaft von „Plan“ die unmittelbare Hil-
fe vor Ort und sorgt dafür, dass die Kinder in 
den betroffenen Regionen auch langfristig 
betreut und geschützt werden. 

Spendenaktion für die Opfer des Taifuns auf den Philippinen
Mit einem Kuchenbasar sammelte die 
Aktionsgruppe im Kaufland. Mehr als 
150 Kuchensorten gaben die fleißigen 
„privaten Bäcker“ vor Ort ab. Die Or-
ganisation hat sich entschlossen,  Wieder-
aufbau Patenschaften für Philippinen  zu 
vermitteln. 
Mit den Spendengeldern werden nach-
haltige Selbsthilfe-Projekte umgesetzt. 
Darunter: Unterstützung beim Bau von 
Unterkünften, Bereitstellung von Trink-
wassersystemen und sanitären Anlagen, 
Gründung von gemeindegeführten Ge-
sundheitsstationen, Wiederaufbau von 
kindgerechten Schulen sowie Ausbildung 
von Lehrpersonal, Einrichtung von Kinder-
zentren zum Schutz der Kinder und Ein-

kommen schaffende und berufsbildende 
Maßnahmen. 
Die Summe der Spende von der Burgthan-
ner Gruppe beläuft sich auf insgesamt 
6.000 Euro. Diese setzt sich zusammen aus 
1.800 Euro vom Plan-Martinsfest in der 
Burg, 518 Euro bezuschusste die Gemeinde 
Burgthann vom Kuchenverkauf am Hob-
bykünstlermarkt, 250 Euro übergab die 
Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann, 
Einzelspenden von über 202 Euro und dem 
Kuchenverkauf, bei dem unterm Strich be-
achtliche 3230 Euro ausgezählt wurden. 
Ein besonderer Dank gilt allen Kuchenspen-
dern und –  käufern, dem Kaufland-Team 
für den Stand, sowie die, die dieses Projekt, 
auch bei Veranstaltungen, unterstützten. 

Text und Foto: Sabine Rösler  

Traditionelles St. Martinsfest in der Burg 
Spiel und Spaß war in der historischen 
Burganlage für einen guten Zweck 
angesagt: Das Kinderhilfswerk Plan orga-
nisierte zusammen mit Gudrun Hartmann 
einen ausgiebigen Spielenachmittag für 
Klein und auch für Groß. Tolle Preise gab 
es beim Gewinnspiel zu gewinnen.
17 Uhr griff Bürgermeister Heinz Meyer in 
die Lose-Box und spielte den Glücksengel. 
Doch nur wer sich vorher an einem Quiz 
beteiligt hat, hatte die Chance gezogen 
zu werden.  Hauptgewinnerin Anna Meyer 
fährt ab sofort mit der Carrera-Bahn durch 
die Wohnung. Den Schlusspunkt eines 
schönen Plan-Sankt-Martin-Festes, wun-
derbar organisiert von Gudrun Hartmann 
und ihrem Aktionsgruppen-Team, setzte 
dann Diakon Roland Hacker mit seiner Gi-
tarre. Mit dem Laternenumzug neigte sich 
ein schöner Sonntag mit vielen Aktionen 
dem Ende.  Der Erlös von rund 1.800 Euro 
geht an Menschen, die viel Hab und Gut bei 
einem Tsunami auf den Philippinen verlo-
ren haben. 
Text und Foto: Sabine Rösler 

Bürgermeister Heinz Meyer mit Gudrun Hartmann und den glücklichen Gewinnern
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Kameradschaftsabend der FF Unterferrieden
Anfang November fand der alljährliche 
Kameradschaftsabend der Freiwilligen 
Feuerwehr Unterferrieden im Gasthof 
Wild statt. 

Nach einem gemeinsamen Abendessen 
führte die Vorstandschaft viele Ehrungen 
durch. Für 25 Jahre Mitgliedschaft im Feu-
erwehrverein wurden Claus Abraham, 
Thorsten Koch und Matthias Seidel geehrt. 
Besonders stolz war Vorstand Manfred 
Hiltner darauf, dass er mehrere Damen für 
40 Jahre ehren darf. Er merkte an dass die 
Damenwehr der FF Unterferrieden vor 40 
Jahren die erste komplette Damengruppe 
im Landkreis war und bis heute auch im-
mer noch besteht. So wurden  Anni Hiltner, 
Gerhard Koch, Gerda Kräußel, Gerda Ner-
reter, Heidi Schmidt, Anna Schrammel und 
Elfriede Waitz für 40 Jahre Mitgliedschaft 
im Verein geehrt. Claus Abraham wurde zu-
dem für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst 
geehrt, Gerhard Koch sogar für 40 Jahre ak-
tiven Feuerwehrdienst. Zum Schluss wurde 

Georg Hirsch zum Ehrenmitglied ernannt. 
Vorstand Hiltner bedankte sich bei ihm für 

sein Engagement im Verein als aktives und 
passives Mitglied.

Jahreshauptversammlung der FF Unterferrieden
Zur 
Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Unterferrieden begrüßte 
Vorstand Manfred Hilt-
ner alle anwesenden Ver-
einsmitglieder, Ehrenmit-
glieder, den zweiten Bür-
germeister Hermann Bloß 
sowie das Gemeinderats-
mitglied Wolfgang Lahm und wünschte 
allen ein gesundes neues Jahr.
Kommandant Jürgen Pröschold berichtete 
von den Einsätzen des vergangenen Jahres. 
Im Jahr  2013 wurde die Wehr zu elf Einsät-
zen gerufen. Diese teilen sich auf in drei Si-
cherheitswachen, zwei schwere Verkehrsun-
fälle auf der B 8, zwei größeren Brände, und 
jeweils einen Unwettereinsatz, Wasserscha-
den, Insekteneinsatz, und einen Fehlalarm. 
Außerdem besuchten 3 Kameraden einen 
Atemschutzlehrgang, den Feuerwehrfüh-
rerschein machten zwei Kameraden und die 
Leistungsprüfung absolvierten zehn Kame-
raden. Er bedankte sich bei der Mannschaft, 
der FF Oberferrieden, der Kleiderkammer, 
der Atemschutzwerkstatt, der Schlauch-
pflege und bei der Gemeinde für die gute 

Zusammenarbeit. Besonders dankte er 
Thomas Liebel und Patrick Biber für ihre Un-
terstützung. Als nächstes führte Pröschold 
zusammen mit seinen Stellvertreter Gert 
Funke Ehrungen durch. Für zehn Jahre akti-
ven Dienst wurde Robert Wittmann und für 
30 Jahre Jürgen Sieglreitmeier geehrt. Dann 
berichtete Jugendwart Jürgen Hiller von der 
geleisteten Jugendarbeit, die im letzten Jahr 
auch wieder sehr arbeitsintensiv war. Er be-
richtete von einem Personalstand von neun 
Jugendlichen – eine stattliche Anzahl für 
eine „kleine Ortschaft“ wie Unterferrieden. 
Zum ersten Mal wurden im Januar vergan-
genen Jahres die alten Weihnachtsbäume 
in Unterferrieden eingesammelt. Es wurden 
aber auch einige Ausbildungen abgehalten, 
so wurde im Mai die Jugendflamme in Die-

persdorf und im Oktober 
der Wissenstest in Ober-/
Unterferrieden erfolgreich 
abgelegt. Er dankte seinen 
Stellvertreter Thomas Liebel 
sowie Andreas Reinhardt 
und Heiko Schilfarth von 
der FF Oberferrieden für die 
Zusammenarbeit.
Der zweite Vorsitzende Ale-

xander Koch berichtete vom vergangenen 
Vereinsjahr. Er erwähnte mehrere Vorstand-
sitzungen, das Mitwirken am Tag der Umwelt, 
den Besuch des  Schlachtfestes in Lindelburg, 
einen Grillabend mit der FF Oberferrieden, 
die Sonnwendfeier im Juni, den Festbesuch 
zum 125-jährigen Jubiläum der FF Rengers-
richt, einen Vereinsausflug nach Rothenburg 
o. d. Tauber und Ipsheim, einen Kamerad-
schaftsabend mit Ehrungen im Gasthof Wild 
und einen Glühweinausschank an der Kirche 
an Heilig Abend.  Zum Schluss bedankte sich 
Bürgermeister Hermann Bloß für die getane 
Arbeit, besonders die der Jugendfeuerwehr. 
Er lobte auch die hervorragende Zusam-
menarbeit mit der FF Oberferrieden. Danach 
schloss Hiltner die Versammlung und lud alle 
zu einem Essen ein.
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Christbäume für Jugendfeuerwehr - Feuerwehr Mimberg bedankt sich bei den Bürgern
Auch in diesem Jahr wurden wieder 
traditionell, am ersten Samstag nach 
dem Heilig drei Königstag, die Mimberger 
Christbäume durch die Freiwillige 
Feuerwehr abgeholt und entsorgt. 
Zahlreich erschienen Kameradinnen, Ka-
meraden und Jugendfeuerwehrler um die 
diesjährige Sammelaktion zu ermöglichen. 
Ausgestattet mit zwei Traktoren, welche 
für diese Aktion vom Mimberger Reiterhof 
zur Verfügung gestellt wurden, konnte die 
Sammlung pünktlich beginnen und wurde 
in diesem Jahr von relativ gutem Wetter 
begleitet.

Die zahlreich an der Straße abgestellten 
Bäume wurden gemeinsam eingesammelt 
und an den Sammelplatz geschafft um 
dort gleich mittels Häcksler zerkleinert und 
entsorgt zu werden. Gegen Mittag waren 
alle Mimberger Bäume eingesammelt und 
durch die Feuerwehr entsorgt. 
Danach hatten sich die Kameradinnen und 

Kameraden eine Stärkung mit Stadtwurst 
im Feuerwehrhaus verdient. Die Feuerwehr 
bedankt sich noch einmal bei allen Helfern 
und den Mimberger Bürgern, welche mit 

der Teilnahme an der Aktion die Jugendar-
beit der Feuerwehr unterstützt haben. Die 
nächste Sammlung findet am Samstag den 
10. Januar 2015 statt.

I Partnerschaften
22 Jahre erfolgreicher Schüleraustausch zwischen der Burgthanner Mittelschule 
und dem Collège von Châteauponsac

Im Mai 1992 kam 
Gerhard Kästel mit 
seiner Klasse nach 
Châteauponsac. 
Dies war der Beginn für 
einen fortlaufenden, re-
gelmäßigen Austausch 
zwischen den beiden 
Schulen. Im Jahre 2005 

beteiligten sich beide Schulen zusam-
men mit einem polnischen Gymnasium 
und einer tschechischen Schule an einem 
Comenius-Projekt über „die dauerhafte 
Entwicklung“. Dieses europäische Projekt 
gab den Lehrkräften die Möglichkeit, sich 
zu begegnen und miteinander zu arbei-
ten. Der Austausch beschränkte sich auf 
den traditionellen deutsch-französischen 
Schüleraustausch und den Austausch zwi-
schen Polen und Tschechen. Das zweite 
Comenius-Projekt, das 2011 begann, erhielt 

eine bessere finanzielle Unterstützung, was 
die Begegnungen zwischen den Schülern 
von vier teilnehmenden Schulen erleich-
terte. Hierbei handelte es sich um folgende 
Schulen: die Mittelschule Burgthann, das 
Collège von Châteauponsac, einem Gymna-
sium in der Nähe von Wien und einem Gym-
nasium in Cordoue in Spanien. Das Thema 
sollte die Schüler motivieren: „die Freizeit-
beschäftigung der Jugendlichen (Musik, 
Sport, neue Technologien)“. Im Dezember 
2011 trafen sich die verantwortlichen Lehr-
kräfte und einige Schüler in Cordoue, um 
die entsprechenden Aktivitäten vorzube-
reiten. Die Schule in Burgthann organisier-
te im Mai 2012 das erste große Treffen mit 
dem Thema: „Lied und Musik“. In der Aula 
der Burgthanner Mittelschule fand ein sehr 
gelungenes Fest statt. Die Jury hatte es sehr 
schwer, eine Entscheidung bei den sehr ta-
lentierten Schülern zu treffen. Die Schüler 

unternahmen bei dieser Gelegenheit sehr 
schöne Ausflüge nach Nürnberg und in 
die Fränkische Schweiz (Fahrt im Zug mit 
Dampflok, Wanderung). Im Oktober des sel-
ben Jahres wurde die zweite Begegnung in 
Wien-Neustadt zum Thema „neue Techno-
logien“ gestartet. Dies war auch eine gute 
Gelegenheit, Wien und die österreichischen 
Alpen zu entdecken. Nun war Châteaupon-
sac an der Reihe, mit einem sportlichen 
Treffen am Ufer des Lac de St. Pardoux im 
Mai 2013 das Projekt zu beschließen. Auf 
dem Programm standen Sportarten wie 
Mountainbiking, Orientierungsläufe, Kanu-
fahren, Volleyball. Der Besuch beinhaltete 
aber auch eine Besichtigung von Limoges 
und  einen Besuch im Futuroscope.
Diese Comenius-Begegnungen haben star-
ke und dauerhafte Bande zwischen den 
Schülern und Lehrern geknüpft. So haben 
drei spanische Schülerinnen drei Monate 
lang das Collège in Châteauponsac besucht 
und sie erwarten nun ihre französischen 
Partner für die Zeit von Februar bis Mai an 
ihrer Schule.

Im kommenden Frühjahr werden die Schü-
ler aus Châteauponsac ihre deutschen 
Freunde besuchen. Hierzu werden sie ihre 
Arbeiten zum Thema: „Soldaten im ersten 
Weltkrieg“ mitbringen. Für den 8. Mai ist 
eine große Gedenkfeier zum Thema Frieden 
vorgesehen.
Diese Schüleraustausch-Programme erneu-
ern sich also ständig und tragen zu einem 
europäischen Leitbild für Frieden und Zu-
sammenarbeit bei.
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I Parteien und Wählergruppen
Ein Herz für Gesundheit und Soziales – Feier der FU
In der Gaststätte „Zum Ludwigskanal“ 
versammelten sich die Mitglieder der 
Frauen Union (FU) zur Adventsfeier. 
Grußworte, Weihnachtsgeschichten und 
der spannende Vortrag einer OP-Schwester 
über ihren Einsatz bei den „Feuerkindern“ 
in Tansania schmückten das Programm, 
das von der Vorsitzenden Monika Nette 
exzellent gestaltet und moderiert wurde. 
Die großzügige Weihnachtsspende der FU-
Frauen  galt dieses Jahr wieder den „Feuer-
kindern“ von Frau Dr. Annemarie Schraml.
Gutes Miteinander und Füreinander ist 
nicht nur sehr wichtig, sondern in der FU 
auch selbstverständlich. Vor allem der Be-
reich Gesundheitspolitik und Soziales liegt 
Monika Nette und ihrem „Team“ am Herzen. 
Zugleich begrüßte die FU-Chefin drei neue 
jüngere Mitglieder, die sich daraufhin kurz 
vorstellten, dies sind Gerda Bachmeier, Ka-
thrin Hönle und Petra Rathjen. 
Während der Adventszeit wird viel an die 
armen Menschen in der Dritten Welt ge-
dacht. So ist es schon Tradition, dass auch 
heuer wieder die FU eine Fachfrau – Sabine 
Bourges-Frei – gewinnen konnte, die über 
das „Feuerkinder-Projekt“ ausführlich und 
äußerst eindrucksvoll berichten konnte. An-

hand anschaulicher Bilder wurden die Gäste 
sensibilisiert, welche Arten von Fehlstellun-
gen und Verbrennungen die Kinder teilwei-
se erleiden mussten. Im März war sie für 
zehn Tage  und im September nochmals für 
16 Tage in Tansania und hat dort in ihrem al-
ten Beruf als OP-Fachschwester gearbeitet. 
Im ersten Einsatz wurden 34 Operationen 
durchgeführt und im zweiten Einsatz wa-

ren es 66 OPs. Kinder mit Verbrennungen, 
sowie Klumpfüßen und Beinfehlstellungen 
wurden operiert. Ohne Spenden könnte 
diese  segensreiche auf  freiwillige Basis ge-
leistete Hilfe nicht durchgeführt werden. 
Am Ende der besinnlichen  Weihnachtsfeier 
bedankte sich die Vorsitzende Monika Nette 
bei ihrer Vorstandschaft für die tatkräftige 
Unterstützung bei allen Veranstaltungen. 

Text und Foto: Sabine Rösler

Vorstandschaft der FU – mit 1. Vors. Monika Nette, Sabine Bourges-Frei  und 
Landratskandidatin Cornelia Trinkl in der Mitte

I Kirchen

Nürnberger Land Tafel e.V.
Brauchen Sie Hilfe? 
Kommen Sie zu uns!

Ausgabestelle Burgthann, 
Kirchenweg 9, 
Evangelisches Gemeindehaus

Lebensmittel-Ausgabe:  
Dienstag: 15.30 – 17.00 Uhr

Ansprechpartner:    
Ingrid Foos, Tel. 09188/903286
Jutta Künzel, Tel. 09183/7938

Nachbarschaftshilfe 
feiert Jubiläum

(v.r.) Geldübergabe an „Tafel Nürnberger Land“ Frau Foos, Frau  Röhrich, Frau Künzel 

Die ökomenische Nachbarschaftshilfe 
Ezelsdorf, Oberferrieden, Unterferrieden, 
Postbauer-Heng feierte im Januar 2014 
ihr 15jähriges Bestehen mit einem 
ökomenischen Gottesdienst.  
Einige der Gründungsmitglieder sind im-
mer noch aktiv bei der Sache, einige muss-
ten altersbedingt aufhören. Erfreulicher 

weise  haben sich im Laufe der Jahre neue 
Helfer/IN  gefunden die unserem Motto 
entsprechend " flexibel unbürokratisch kos-
tenlos" zu helfen bereit sind.

Helfen ist nicht nur geben, denn man be-
kommt auch viel zurück. Wenn wir hören: 
"Ich wüsste nicht was ich ohne Euch tun 
würde" ist das für uns Dank genug.
Immer mehr ältere Menschen sind auf Hil-

fe angewiesen und wir würden uns freuen, 
wenn wir neue Helfer bekommen könnten. 
Vielleicht haben SIE etwas Zeit und Lust. Ru-
fen Sie uns an, unsere 
Telefon-Nr. 09188-905150!

Die Nachbarschaftshilfe Winkelhaid / Burg-
thann erreichen Sie über die Telefonnum-
mer 09183/950818. 
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Einweihung des Jugend- und Gemeinschaftshauses der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft Burgthann/Schwarzenbach

Am Sonntag, 23. Februar 2014 wird 
die Landeskirchliche Gemeinschaft 
Burgthann/Schwarzenbach nach gut zwei  
Jahren Bauzeit ihr neues Jugend- und 
Gemeinschaftshaus am Ludwigs-Kanal in 
Schwarzenbach einweihen. 
Dazu laden wir Sie, liebe Mitbürger/innen 
der Gemeinde Burgthann, sehr herzlich ein.

Programm:
- Ab 11 Uhr steht die Tür allen offen. Der 

Neubau kann mit oder ohne Führung 
besichtigt werden. 

- Um 14.30 Uhr wird in einem Festgottes-
dienst das Gebäude seinem zukünftigen 
Zweck geweiht. Parallel dazu wird ein 
für Kinder ansprechendes Programm 
angeboten. 

- Ab 16.15 Uhr kann man Hintergründe 
zum Gebäudekonzept und zur zukünftig 
geplanten Nutzung erfahren. Architekt 
und Bauleitung stellen sich den Fragen 
der Gäste. 

- Auch für das leibliche Wohl ist durch 
eine Vielfalt an herzhaften und süßen 
Leckereien gesorgt.

Weitere Informationen zum Bau und Gruß-
worte von öffentlichen und kirchlichen 
Mandatsträgern finden Sie auf der Home-
page www.lkg-schwarzenbach.de.

Eine Woche voller Einblicke - 
Einladung zur Themenwoche 
in Schwarzenbach im neuen 
Gemeinschaftshaus der LKG
Anlässlich der Einweihung möchte die 
unten angekündigte Themenwoche Ein-
blicke in den Neubau, in interessante 
Themen und in das Leben von bemer-
kenswerten Menschen geben. Die LKG 
Schwarzenbach lädt Sie ganz herzlich zu 
dieser besonderen Woche ein und würde 
sich sehr freuen, Sie auch dazu begrüßen 
zu dürfen:

Sonntag, 16.03.2014, 19.00 Uhr
 Judy Bailey - Song-and-Story-Night

Ein herzerwärmender Abend, an dem Judy 
und ihr Mann Patrick Judys Geschichte 
singen, erzählen und lesen. Eine Geschich-
te, die in Barbados begann und sie in die 
ganze Welt führte, eine Geschichte über 
Gottes erstaunliche Wege mit ihnen. Dabei 
ermutigen sie uns ganz persönlich, der ei-
genen Geschichte mit ihm nachzugehen ... 
durch Höhenflüge und Glück, trotz Versa-
gen und Krise, mit Humor und Traurigkeit 
und Echtheit und dem Mut, immer wieder 
aufzustehen.
Judy Bailey, geboren 1968, ist Sängerin und 
Songwriterin und lebt heute in Deutsch-
land.                                          (weiter auf S. 42)
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Montag: 17.03.2014,  
19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Wolfgang Piniek - Organspende – ein hoch-
aktuelles Thema voller Brisanz

Die Organspende ist ein hochaktuelles, teils 
umstrittenes Thema in einem ethischen 
Grenzbereich der Medizin. Die Verknüpfung 
von Leben und Tod hebt die Organspende 
über die rein medizinischen Aspekte einer 
ärztlichen Behandlung hinaus.
Wie läuft eine Organspende ab? Wann ist 
der Mensch eigentlich tot? Wie stelle ich 
mich persönlich zur Organspende? Diesen 
und weiteren Fragen wird der Referent Dr. 
med. Wolfgang Piniek in seinem Vortrag  
nachgehen. Der Referent war langjähriger 
Oberarzt und Transplantationsbeauftragter 
am Krankenhaus Martha Maria in Nürnberg 
(seit Mai 2013 im Ruhestand).

Dienstag: 18.03.2014,  
19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Marcus Kresin -  Warum beten?

Marcus Kresin weiß als Geschäftsführer 
der INTRO Consulting, einem Unterneh-
men der Hans Rudolf Wöhrl Gruppe, und 
als stellvertretender Vorsitzender des Lan-
deskirchlichen Gemeinschaftsverbands in 
Bayern, wie es sich anfühlt, Verantwortung 

zu tragen. Um verantwortungsvoll handeln 
zu können, ist ihm das Gebet und die Zeit 
mit Gott in seinem Leben wichtig. In seinem 
Vortrag gibt er Einblicke darin, wie er Gebet 
im Alltag lebt und worin er den Sinn des Ge-
betes sieht.

Mittwoch: 19.03.2014,
19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Günther Beckstein - Die zehn Gebote – heu-
te noch relevant?

Der ehemalige bayerische Ministerpräsi-
dent und heutige Vize-Präses der EKD ist 
Autor des Buches „Die Zehn Gebote - An-
spruch und Herausforderung“ und vertritt 
die Ansicht, dass sich „alle Entscheidungen 
an den Zehn Geboten messen lassen müs-
sen.“ Er selbst habe stets versucht, nach die-
ser Richtlinie zu leben und wird von seinen 
Erfahrungen erzählen. 

Donnerstag: 20.03.2014,  
19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Werner Lachmann - Ethik oder Monethik – 
wie moralisch ist der Markt?

Moral und Wirtschaft scheinen in einem 
Gegensatz zu stehen. Das Geschäft verder-
be die ethische Grundhaltung, sagen die 

einen; umgekehrt wird behauptet, dass 
hohe moralische Überzeugungen das Ge-
schäft verderben. Der Handel stand stets 
unter ethischem Vorbehalt von Theologen 
und Philosophen. Der Vortrag soll klären, 
welche ethischen Maßstäbe an den Markt 
anzulegen sind und inwieweit diese Maß-
stäbe von einer biblisch-christlichen Ethik 
gespeist werden können.
Prof. i.R. Dr. h.c. Werner Lachmann studierte 
Theologie und Volkswirtschaftslehre an der 
Universität Heidelberg und war bis 2006 
Inhaber des Lehrstuhls für Wirtschafts- 
und Entwicklungspolitik an der Universität 
Nürnberg-Erlangen.

Freitag: 21.03.2014,  
19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Immer 100% - Zwei Nachwuchs-Profifuß-
baller erzählen

Manuel Bühler (TSV 1860 München) und 
Christian Derflinger (FC Bayern München) 
leben als Christen im Hochleistungssport. 
Die beiden berichten in einem persönli-
chen Interview  unter anderem davon, wie 
sie mit dem Leistungsdruck in ihrem Alltag 
umgehen.

Der Eintritt ist bei allen Veranstaltungen 
frei!

„Ich glaub´s“ - die Jugendwoche ist vorbei, aber es geht weiter...
„ICH GLAUB’S kommt.“ war in vielen 
Orten rund um Schwarzenbach auf roten 
Plakaten zu sehen. Viele dürften sich 
gedacht haben: Was steckt eigentlich 
dahinter?
„Ich glaub’s“ – das waren erst mal fünf Aben-
de voller Programm im Gemeinschaftshaus 
in Schwarzenbach. Von Montag bis Freitag 
waren jeweils ca. 55 bis 95 junge Leute da-
bei und erlebten die Jugendwoche haut-

nah mit. Die Abende wurden umrahmt von 
originellen Anspielen, der bewährten „Ich 
glaub’s“-Band, sowie viel Action bei span-
nenden Wettbewerben und Aktionen. Bei 
leckerem Essen und verschiedenen Cock-
tails kam es zu so manchem Kicker- und 
Airhockeymatch, aber auch zu vielen guten 
Gesprächen und Begegnungen. 
Auch Special Guests waren bei „Ich glaub’s“ 
vertreten: Der amerikanische Hip-Hopper 

und Beatboxer Nate G begeisterte am 
Montag mit seiner Show, mundgemachter 
Musik und Tanz. Für Spannung sorgte am 
Mittwoch der Artist und Guinness-Welt-
rekordhalter Karsten Feist, den auf seiner 
freistehenden Leiter nur noch die Decke 
stoppen konnte. Am Freitag erzählte Bernd 
Demmler eindrücklich, wie er nach einem 
Leben als Discothekenbesitzer, Spielhallen-
inhaber und Besitzer vieler schönen Autos 
schließlich im Gefängnis Jesus Christus per-



43Ausgabe 152  Februar / März 2014

sönlich kennenlernte. Und Dauergast EC-
Jugendreferent Elias Heidt erklärte anhand 
verschiedener Themen und Beispiele, dass 
Jesus Christus  mit jedem  Einzelnen eine 
persönliche Beziehung haben will.
Ich glaub’s ist inzwischen vorbei … aber 
das Ganze geht weiter: Jeden Samstag-

abend (außer in den Ferien) in den Teenie-
kreisen in Burgthann (ev. Gemeindehaus, 
18.30 Uhr), Rasch (ev. Gemeindehaus / Altes 
Schulhaus, 19.00 Uhr) und Schwarzenbach 
(Gemeinschaftshaus der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft, 19.00 Uhr).
Veranstalter der „Ich glaub’s“-Jugendwoche 

war der EC (Jugendverband „Entschieden 
für Christus“) Schwarzenbach, der inner-
halb der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Schwarzenbach und mehrerer Kirchen-
gemeinden verschiedene Kinder- und Ju-
gendgruppen anbietet.

Frauenkreis übergab großzügige Spende
Die Außenwohngruppe der Jugendhilfe 
der Rummelsberger Anstalten erhielt  
Besuch vom Team des Frauenkreises der 
evangelischen  Kirchengemeinde Burg-
thann. 

Der Erlös vom Verkauf am Weihnachtsmarkt 
in Höhe von 750 Euro wurde den neun Ju-
gendlichen und ihren Betreuern überreicht. 
Diese Jungen werden in der Rübleinshof-
straße in Burgthann in familiärer Atmo-
sphäre durch Fachkräfte betreut, besuchen 
auch teilweise die Mittelschule am Ort. Im 
Frauenkreis  wurde entschieden, dass der 
Erlös in diesem Jahr an diese  Einrichtung 
geht, um den Jugendlichen ein Extra zu 
ermöglichen, das sie in der Gruppe zusam-
men selbst festlegen können und das  ohne 
diese Zuwendung  nicht stattfinden könnte. 
Um den Aufbau des Standes am Weih-
nachtsmarkt kümmern sich tüchtige Män-
ner aus der Kirchengemeinde, sodass dann 
dort Kartoffelgulasch verkauft werden 
kann, das seit vielen Jahren von der „Blau-

en Traube“ gespendet wird, außerdem gibt 
es hausgebackene Plätzchen und Kuchen, 
welche die Damen des Frauenkreises bei-
steuern. Somit entstehen nur Kosten für 
Kaffee etc., sodass jedes Jahr eine ansehn-
liche Summe für einen karitativen Zweck 

weitergegeben werden kann. Bei den Ju-
gendlichen der Außenwohngruppe wurde 
dadurch große vorweihnachtliche Freude 
ausgelöst und somit haben sich die An-
strengungen auch in diesem Jahr wieder 
gelohnt!
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I Aktuelles aus dem Aktionsbündnis
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das neue Jahr ist erst wenige Tage jung. Ich 
hoffe, Sie alle hatten eine besinnliche Zeit 
und konnten Kraft tanken, um frisch ge-
stärkt ins Jahr 2014 starten. 
In „guter Tradition“ haben die meisten 
Kommunen ihre Neujahrsempfänge abge-
halten. Besonders hervorgehoben wurde 
heuer die Bedeutung des Gemeinwesens 
in der Gesellschaft und derer, die sich dafür 
einsetzen. 
Am 23. Januar haben Ihre AOM Bürgermeis-
ter den Vertrag mit einem Planungsbüro 
geschlossen und somit den Startschuss 
zur Ertüchtigung des land- und forstwirt-
schaftlichen Hauptwirtschaftswegenetzes 
gegeben. Das Büro wird uns bei der Kon-
zepterstellung beraten und begleiten. Die 
vielfach überbetrieblich und überörtlich 
genutzten Trassen der Feld- und Waldwe-
ge werden unter Beachtung der sensiblen 
Landschaftsstrukturen, in den nächsten 
Jahren, zeitgemäß ausgebaut. Wir werden 
Sie über die weitere Vorgehensweise und 
Fortschritte in unserem AOM Mitteilungs-
blatt informieren.
  
Ihr Heinz Meyer
Bürgermeister Gemeinde Burgthann, 
Sprecher des AOM

Allersberg

Musik, Tanz, Literatur und Natur laden ein: 
Samstag, 25.01. Bayerischer Mundartpop 
mit „ANDI THON & BAND“,  Musikkneipe 
„Grüner Baum“ ab 21 Uhr.
Samstag, 1.2. Humorvolle Mundartgedich-
te und Geschichten musikalisch umrahmt, 
Verkehrsamt ab 19.30 Uhr 
Samstag, 08.02. Boogie Oldieparty, Gast-
haus „Altes Spital“ ab 20 Uhr, Musikkneipe 
„Grüner Baum“ Konzert mit „CRUNCHY 
MONSTERS ab 21 Uhr.
Freitag, 14.02. Valentins-Vollmond-Wan-
derung um 17 Uhr.
Samstag, 15.02. Faschingsball der KAB ab 
20 Uhr im Gast-haus „Altes Spital“. Die Ver-
anstalter und der Markt Allersberg laden 
herzlich dazu ein. 
www.allersberg.de 

Berching

Samstag, 01.02. 20 Uhr, Kabarett Sekrecht 
& Pusch – Erfolg für alle, Kulturfabrik 
Berching, www.kulturfarbrik-berching.de

Sonntag, 02.02. 19:30 Uhr, Kammermu-
sikabend LEE-TRIO
Klassik im Kloster 
www.kloster-plankstetten.de
Mittwoch, 05.02. 9 Uhr Rossmarkt Alt-
stadt Berching
Mittwoch nach Lichtmess ist in Berching 
traditionell der Termin für den Rossmarkt. 
Früher ein reiner „Pferde- und Fohlenmarkt“, 
ist der Rossmarkt heute das größte "Win-
tervolksfest" in Bayern. Zahllose Fieranten 
verwandeln das mittelalterliche Berching in 
einen riesigen Warenmarkt. Im Mittelpunkt 
stehen aber nach wie vor die Tiere: Mehr als 
130 Pferde und Gespanne werden um 9.00 
Uhr aufgetrieben.
Freitag, 14.02. Benefizkonzert zu Gunsten 
der Bolivenhilfe in Berching, Konzert zum 
Valentinstag, Berchinger Innenstadt
Samstag, 22.02. 19:30 Uhr, Feuerwehr-
ball in Berching, Brauerei-Gasthof Winkler, 
Berching
Donnerstag, 27.02. 19:00 Uhr, "Musik ist 
Trumpf", Weiberfasching im Gasthaus Dall-
mayr, Katholischer Frauenbund Berching, 
Tel.: 08462/1635
www.berching.de

Deining

Am Sonntag, 02.03. zieht sich wieder ein 
Faschingsumzug durch Deining. Bereits 
zum 23. Mal lädt der Faschingsclub Narredei 
alle "Narrischen" und sonstigen Mitbürger 
aus Deining und Umgebung nach Deining 
ein. Beginn um 14 Uhr mit anschließendem 
Faschingstreiben in der örtlichen Gastro-
nomie. Beim Ausspielen im Ortszentrum 
werden wieder verschiedenste lokale Vor-
kommnisse aus dem letzten Jahr – sicher 
auch etwas aufgeplustert - in lustiger Form 
nachgespielt und dargestellt - damit auch 
alle wissen, wer was "angestellt" hat. 
www.deining.de

Freystadt

An alle Besitzer von historischen Deutz-Trak-
toren bis zum Baujahr 1975!!! Am 25.05.14 
von 10 bis ca.17:00 Uhr findet das 4. Int. 
Deutztreffen in Thannhausen statt. Alle 
Besitzer von historischen Deutz-Traktoren, 
egal ob original oder restauriert, sind ein-
geladen, daran teilzunehmen. Anmeldung 
erforderlich bei Johannes Brandl, Wirtsgas-
se 10 92342 Freystadt, Tel. 09179/5861 oder 
deutztreff-thannhausen@gmx.de
www.freystadt.de

Mühlhausen

Die diesjährige Faschingssaison wird am 
15.02. mit dem Faschingsball des Schüt-
zenvereins Landl Rocksdorf e.V. eröffnet. 
Am 16.02. Kinderfasching des Schützen-
vereins Wappersdorf  
Am 22.02. findet der Ball der Vereine statt.
Der SV-DJK Sulzbürg veranstaltet am 22.02. 
eine Skikursfahrt zur Winkelmoos Alm.
www.muehlhausen-sulz.de

Postbauer-Heng

Besuchen Sie unseren beliebten Spielwa-
ren- und Kleidungsbasar am Samstag, 
den 22.02. in der Erich Kästner Schule in 
Postbauer-Heng. Von 08:00 – 11:00 Uhr 
können Sie dort gebrauchte und gut erhal-
tene Kleidung und Spielwaren erwerben.
Wir laden Sie ein zu „Schmökern im Schloss“ 
am Sonntag, den 23.02. von 14:00 – 18:00 
Uhr. Der Saal des Deutschordensschlos-
ses verwandelt sich in ein großes gemüt-
liches Wohnzimmer. Verbringen Sie einen 
Sonntagnachmittag als Bücherwurm und 
stöbern Sie durch Neuerscheinungen der 
Leipziger Buchmesse und Empfehlungen 
der Neumarkter Buchhandlung Rupprecht. 
Der Eintritt ist frei!
www.postbauer-heng.de 
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I Kleinanzeigen

Musikunterricht 
für GITARRE+KEYBOARD+E-BASS qualifiziert und modern! Der Musikunterricht in der Gemeinde, den sich seit 1981 jeder leisten kann! 
Nur 11 Euro für 45 Minuten Einzelunterricht! Kein Vertrag  - keine Ferienbezahlung!
Alle Altersklassen - alle Leistungsstufen! Telefon: 09188 – 1814, Musikstudio Ezelsdorf - Wer es bei uns nicht lernt, der lernt es nirgendwo!

Alleinunterhalter EDY! Musik für Geburtstage, Hochzeiten, Betriebsfeste und Feste aller Art! Edy Bradac, 
Telefon: 09188 - 30 57 39

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
Anfang April 2014

Redaktionsschluss ist spätestens 
am 12. März 2014

Dieses Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos wird nicht 
übernommen. Abdruck, auch auszugsweise ist nur mit Genehmigung der Gemeinde Burgthann gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Der Herausgeber behält sich bei Bedarf Kürzungen  der eingereichten Beiträge vor. 
Das Mitteilungsblatt ist auch auf der Internetseite abrufbar unter: www.burgthann.de

Parteiverkehrszeiten
Montag  von  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  von  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  von  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  von  8.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten beim Bürgermeister
Bürgersprechstunden jeweils 
nach Terminabsprache
Telefon: 09183/40 11 0

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Burgthann, 
Tel. 09183 / 95 09 32
Mimberger Str. 28
Montag und Dienstag von 10.30 - 14.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag von 13.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten der evang. öffentl. Bücherei,
Tel. 09183 / 90 22 65
in Oberferrieden, Nürnberger Str. 45 / lI
Mittwoch von 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag  16.00 bis 17.30 Uhr
(während der Schulferien geschlossen)

Öffnungszeiten Wertstoffhof B bei Bachmühle
Dezember bis Februar
Samstag von  10.00 - 14.00 Uhr
März bis November
Dienstag  von 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag  von  10.00 - 16.00 Uhr

Telefon - Nummern Rathaus
Telefon: 09183/4 01-0, Fax: 09183/4 01-18
Internetadresse der Gemeinde:  www.burgthann.de
         E-Mail: info@burgthann.de
Gemeindlicher Bauhof
Dianastraße 10
90559 Ezelsdorf                                                                                     
Telefon: 09188/2207, Fax: 09188/305551                                                                                          
Nach Dienstschluss erreichbar: 0173/5953872

Wasserwerk Gemeinde Burgthann                                                                                                
Mimberger Str. 90                                                                                                        
90559 Burgthann
Telefon: 0171/8046971

Mittelschule Burgthann:         Tel.  09183/33 99
Grundschule Burgthann:         Tel.  09183/93 30 20
Grundschule Oberferrieden:   Tel.  09183/95 08 35
Goldhutschule Ezelsdorf:          Tel.  09188/30 08 80

Notruf:  1 10
Feuerwehr:  1 12
Rettungsdienst:  1 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgthann
Herausgeber: Gemeinde Burgthann, 
Rathausplatz 1,  90559 Burgthann
Verantwortlich für den Inhalt:  1. Bürgermeister Heinz Meyer
Verantwortlich für den Inhalt der Stellungnahmen der Fraktionen: 
Die jeweils genannten Personen.
Redaktion: Elke Leser, Tel. 09183/40146, e.leser@burgthann.de 
Auflage  5.400 Stück
Verteilung:  Kostenlos an alle Haushalte
Herstellung Drucksachen R. Meusel  
Mühlfeld 74   90559 Burgthann
Tel. 09183/40 34 04      Fax: 09183/77 25 
E-Mail: herstellung-drucksachen@t-online.de
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